
Es ist so weit! Ab morgen Freitagnach-
mittag (17 Uhr) und bis zum Sonntag-
abend (20 Uhr) steht Therwil im Fokus 
und Rampenlicht der Öffentlichkeit. Es 
gibt wohl niemanden im ganzen «BiBo-
Land», der nicht weiss, dass im 99er-
Dorf das «LandFest17» durchgeführt 
wird. Und dieses dreitägige Volksfest, in 
welches sonntags das 110. Nordwest-
schweizerische Schwingfest integriert 
ist, strahlt weit über die Tal-, ja Kantons-
grenzen hinaus und wird auch national 
die verdiente (mediale) Aufmerksamkeit 
erfahren.
Was der Veranstalter – angeführt von  
einem Power-Organisationskomitée, das 
diese «Riesenkiste» stemmt – geleistet 
hat, kann mit Worten nicht genug ge-
würdigt werden. Darum wird der ver-
diente Lohn für eine mehrjährige Arbeit 
(angefangen von der Idee bis zur Reali-
sierung war es ein weiter, teils steiniger 
Weg) die Präsenz aller in Therwil sein. 
Und zwar an allen drei Tagen, denn das 
Festprogramm ist ein Feuerwerk an At-
traktionen der Extraklasse – und zwar 
für Jung und Alt aus nah und fern. Und 
das kulinarische Angebot lässt ebenfalls 
keine Wünsche offen. Speis und Trank-
same sind vorhanden – niemand wird 
durstig und hungrig bleiben.
Das LandFest-Motto heisst bekanntlich 
«3 Daag im Schwung» – und dieses Cre-

do soll und wird von allen Anwesenden 
auch sicher in die Praxis umgesetzt.  
Im redak tionellen Teil von Therwil ha-
ben wir das detaillierte Festprogramm 
publiziert. Bereits in der letzten BiBo-
Nummer hat das OK eine ganzseitige 
Chronik veröffentlicht, welche unsere 
Leserschaft von Binningen bis Burg im 

Leimental mehr als «gluschtig» ge-
macht haben dürfte. Und im Teil Ober-
wil lesen Sie unsere Chronik über die 
Glockeneinweihung im Vorfeld zum  
9. Fraumatt-Schwinget – in diesen  
Tagen und Wochen ist das Birsig- und 
Leimental in der Tat im veritablen 
Schwingfieber.

Leimental

9	 Kinomatinee	im	Dreilinden
9	 Neue	Lehrer	bei	Musikschule
9	 Millionenmeterschwimmen
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Drei starke Männer für drei starke Tage
Voggensperger	fällt	aus
Sport – respektive deren Wettkampfaus-
gang – ist unberechenbar. Sport birgt 
auch Enttäuschungen – und Verletzun-
gen gehören, leider, zum Sport dazu. 
Und es war letzte Woche, als sich Janic 
Voggensperger, der am 2. September 
seinen 19. Geburtstag feiern darf, am 
Knie verletzte und für das Nordwest-
schweizerische Schwingfest vom Sonn-
tag forfait geben muss. Wir wünschen 
dem Schönenbucher baldige Genesung – 
und es ist «Künstlerpech», dass Janic zu-
sammen mit seinen beiden Schwinger-
kollegen Roger Erb und Samuel Brun, 
das Plakat bildet. Er bleibt ein starker 
Mann und wird, wie Sie alle, selbstver-
ständlich an diesen drei Tagen vor Ort 
sein!  Georges Küng

Drei Musketiere (von links nach rechts) namens Janic Voggensperger (Schönenbuch, 
Schwingclub Binningen), Samuel Brun (Ettingen, Schwingclub Binningen) und Roger Erb 
(Metzerlen, Schwingklub Oberwil). Foto: zVg

Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch 12
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NEW 
SUZUKI SWIFT

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 6207321194494
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Die neue Lieblingsadresse von:

www.hoffmann-automobile.ch

mit einmaligen Spezialrabatten am 23. + 24. September   
Unsere neue Autowelt
am Kreisel Aesch Nord 

Butthollenring 1-3

Die grosse Eröffnung12
2
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Wir sichern Ihr Zuhause

UNVERBINDLICHE BERATUNG:
4107 Etti  ngen | Tel. 061/7268080
info@kolb-ag.ch | www.kolb-ag.ch
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Einfach spitze unser 
Kalbshuftspitz!

Zum Grillieren oder Braten

Hundertprozentige Barzahlung
Für Pelze, Porzellan, Münzen,

Handtaschen, alte Bibeln,
Schreib-/Nähmaschinen

Pünktlich, zuverlässig, fair
Herr Franz

076 750 64 68

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Vorsorge 
sorgt für Vorfreude.

Immer da, wo Zahlen sind.

Machen Sie

den Steuer-

Sparcheck!
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Gemeinde- 
informationen

Dies und Das

Leserbriefe

Vereine

Parkieren in Bottmingen
Mit zunehmender Fahrzeugdichte erhöht 
sich der Druck auf die vorhandenen öf­
fentlichen Parkmöglichkeiten. Immer wie­
der wird vom beauftragten Sicherheits­
dienst festgestellt, dass Fahrzeuge im 
Bereich von Kreuzungen abgestellt wer­
den. Die fehlbaren Lenker werden dafür 
gebüsst, denn gemäss Art. 18 Abs. 2 der 
Verkehrsregelverordnung (VRV) ist be­
reits das Halten bzw. Parkieren auf Stras­
senverzweigungen näher als 5 Meter von 
der Querfahrbahn verboten. Zudem ist 
das Halten an unübersichtlichen Stellen, 
namentlich im Bereich von Kurven und 
Kuppeln, untersagt. Werden Fahrzeuge 
bei Engpässen oder in besonders schma­
len Strassen abgestellt, muss die Polizei 
oder der Sicherheitsdienst aktiv werden. 
Regelmässig wird der Gemeindeverwal­
tung von verärgerten Anwohnern gemel­
det, dass gegenüber, links oder rechts ih­
rer privaten Einfahrt Autos parkiert 
worden seien, die ein Ein­ und Ausfahren 
erschweren. Solches Parken ist zwar nicht 
verboten, erfordert aber auch im Stras­
senverkehr ein Mindestmass an Mitden­
ken und Rücksichtnahme. Die Rechtslage 
sieht erst eine Busse wegen Parkierens 
vor fremden Zufahrten oder Gebäuden 
vor, wenn nicht mehr heraus­ oder hinein­
gefahren werden kann. Artikel 247a be­
sagt: «Das Parkieren vor einer Zufahrt zu 
fremden Gebäuden bis zwei Stunden wird 
mit einem Bussenbetrag von Fr. 40.– be­
legt.» Grundsätzlich verboten ist das Par­
kieren auf einem Trottoir. Bleiben ausser­
dem neben dem parkierten Fahrzeug nicht 
wenigstens 1,5 m Freiraum für die Fuss­
gänger, kommt solches Parkieren mit Fr. 
120.– teuer zu stehen. So ist das Parkieren 
auf Gemeindestrassen dort möglich, wo 
weder Signale noch Markierungen dies 
verbieten. Es sollte trotzdem immer kont­
rolliert werden, ob das abgestellte Fahr­
zeug andere Verkehrsteilnehmende oder 
Anwohnerinnen und Anwohner nicht  
behindert. Die Gemeindeverwaltung 
wünscht allen Verkehrsteilnehmenden 
weiterhin eine sichere, unfallfreie Fahrt 
und dankt ihnen für ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler­
strasse 16, Bottmingen

Spätsommer
Für viele sind die Sommerferien vorbei. 
Schon werden die Tage wieder deutlich 
kürzer. Aber es ist immer noch Sommer 
und an den Gemüseständen gibt es  
unglaublich viel Verschiedenes, sodass 
einem die Wahl schwerfallen könnte. Die 
beste Möglichkeit ist nun, jeden Diens­
tag auf den Wuchemärt zu kommen, da­
mit Sie von allen Gemüsen mindestens 
einmal kochen können und alle Salate 
einmal gekostet haben.
Geniessen Sie auch die Kaffeepause so 
oft wie möglich noch draussen.
Dies empfiehlt Ihnen die  

Märtgruppe Bottmige

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di  Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E­Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp­Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel­Benken: 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
12. August
14–18 Uhr

Line Dance Party, Workshop mit der 
Gruppe Bayport Stompers, Fr. 10.–
BRØKEN HOUSE

BRØKEN HOUSE, 
Neumattstrasse 17

18. August
19–22 Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Binningen

Curt­Goetz­Strasse 21,
Binningen

23. August
14–17 Uhr

Kinderflohmarkt Pausenplatz der Schul­
anlage Hämisgarten/
Talholz

30. August
14–17 Uhr

Kinderflohmarkt – Verschiebedatum Pausenplatz der Schul­
anlage Hämisgarten/
Talholz

31. August
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und Senio­
ren, bitte anmelden (Tel. 061 361 98 77)
Senioren für Senioren

Gemeindestube,
Therwilerstrasse 16

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und  Kultur/Vereine oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstaltungskalender

Wiederkehrendes
jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
der  Gemeindestube,
Therwilerstrasse 16

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

Diese 
Woche
aktuell:
senioren4103.ch

LERNCOACHING
LERNBERATUNG
NACHHILFE
– bessere Noten
– mehr Freude am Lernen

Ich freue mich auf Ihre  
Kontaktaufnahme. 

Telefon 079 953 60 77
E-Mail: neuro-lernen@bluewin.ch
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Turnprogramm
Liebe bewegungs-
freudige Frauen

Die Sommerpause neigt sich langsam 
dem Ende zu und wir wollen wieder etwas 
für unsere Fitness machen. Hier unser 
Turnprogramm bis zu den Herbstferien.

16. August Fitness
23. August  ¾ Step mit Pilates
30. August  Pilates 
06. September OL­Training in der   
  Halle oder draussen
13. September  ¾ Step mit Pilates
20. September  Pilates
27. September Bauch, Beine , Po

Unsere Seniorinnen freuen sich auch auf 
Zuwachs. Sie haben ein abwechslungs­
reiches Turnprogramm und turnen zeit­

Zivilstandsnachrichten
Geburten
6. Juni 2017: Stieß Milo Yarun, Sohn des 
Krummenacher Aaron und der Stieß Ve­
ronika.

11. Juni 2017: Boog Mathis Gilles Al-
fons und Noel Dominik Johann; Söhne 
des Boog Dominik Othmar und der Van 
de Velde Stephanie Anita Alfons.

Trauung
22. Juni 2017: Schaub Yves Pascal und 
Schaub geb. Schwind Kathrin.

Gesucht …
… Männerstimmen U60 für kleines 
Männerchor­Projekt mit Auftritt im No­
vember 2017. Begrenzte Anzahl Proben 
für die Einstudierung von ca. drei eng­
lischsprachigen Liedern. 
Notenlesen keine Bedingung. Probeort 
Bottmingen.

Haben Sie Lust mitzumachen?
Für mehr Info: 

Frauenchor Melodiva, Tina Broman,
Telefon 061 731 22 31

 
Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag,  11./18. und Abfuhr für Grünabfälle
25. August 2017 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 29. August 2017 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr bereitstellen

Entsorgung von Grünabfällen
Bis auf Weiteres wird am bestehenden Grünabfallentsorgungssystem mit einer 
Haus­zu­Haus­Sammlung und Quartiersammelstellen festgehalten. Grundsätzlich 
wird vom Gemeinderat aber die Durchführung nur eines Abfuhrsystems – wie in 
anderen Gemeinden auch üblich – angestrebt. Bei einer Veränderung des Nut­
zungsverhaltens in der Bevölkerung zugunsten der Haus­zu­Haus­Sammlung sol­
len deshalb die Quartiersammelstellen abgeschafft werden. Diese Absicht be­
gründet sich mit den Vor­ und Nachteilen der jeweiligen Systeme.

Die Erfahrungen zeigen, dass die Quartiersammelstellen mit verschiede-
nen Problemen und Nachteilen behaftet sind:
• Es wird leider immer wieder illegal 

Material deponiert (Abfall­ oder 
 andere Säcke statt den gebühren­
pflichtigen Grünabfallsäcken, Ast­
material, andere Abfälle  usw.).

• Die Anwohnerschaft fühlt sich vor 
allem im Sommer durch den von 
den Sammelstellen ausgehenden 
Geruch (Gärprozess) gestört.

• Das Entleeren der Grünabfallsä­
cke ist für den Entsorger mühsam 
und unangenehm (Gewicht der Säcke, das zum Teil vergärte Material ist nass 
und geruchsintensiv etc.).

Dem stehen die Vorteile der Haus-zu-Haus-Sammlung gegenüber:
• Die Grünabfälle können 

direkt vor dem Haus be­
reitgestellt werden, der 
Transport zur Sammel­
stelle entfällt.

• Nebst den eigentlichen 
Grünabfällen (Laub, 
Gras, Unkraut, kleine Äste, usw.) können auch Küchenabfälle (Rüstabfälle und 
Speisereste wie Fleisch, Teigwaren, Saucenreste, Käse, Rahm, Desserts, usw.) 
gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt werden. Damit wird der Keh­
richtsack entlastet.

• Es besteht die Möglichkeit, Astbündel bereitzustellen.
• Die aufgeführten Probleme und Nachteile der Quartiersammelstellen entfallen.

Die Haus­zu­Haus­Abfuhr erfolgt im Januar und Februar alle zwei Wochen, von 
März bis Dezember wöchentlich jeweils am Freitag. Die genauen Sammeldaten 
können dem Abfallkalender oder der Homepage (www.bottmingen.ch → Privat­
personen → Abfall → Abfallkalender) entnommen werden.

Möchten Sie sich einen Container anschaffen, so beachten Sie bitte Folgendes: 
Zugelassen sind 80­, 140­, 240­ oder 770­ beziehungsweise 800­Liter­Container. 
Die Container müssen der Norm DIN EN 840 entsprechen, denn diese können 
mechanisch am Entsorgungsfahrzeug entleert werden und haben die für die Lee­
rung am Entsorgungsfahrzeug sowie die für die Nutzung im Freien notwendige 
Qualität. 
Bei nicht genormten Containern kann es im Rahmen der Leerung schnell zu Be­
schädigungen kommen, für die Gemeindeverwaltung und Entsorger keine Haf­
tung  übernehmen. Mögliche Bezugsquellen für genormte Container sind die Fir­
men: 
H. Vogelsanger AG (Arlesheim, Tel. 061 701 39 38) und Anton Saxer AG (Pratteln, 
Telefon 061 332 00 22).
 Gemeindeverwaltung

gleich in der Hämisgarten­Turnhalle. Bei 
den Pilates­Stunden sind wir alle in der 
Burggarten­Turnhalle. 

Ort: Burggarten­Turnhalle Bottmingen/
Hämisgarten­Turnhalle Bottmingen
Zeit: 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr bei ¾ Step, 
ansonsten bis 21.45 Uhr / 20.15 Uhr bis 
21.15 Uhr.
Kosten: Fr. 10.– für Nichtmitglieder

Wir wünschen allen einen schönen rest­
lichen Sommer und bis bald in der Turn­
halle.
 Damenriege Bottmingen

Trottoirüberfahrt Talholz-
strasse
«Schildbürgerstreich»
Beim Lesen dieser «Gemeindeinforma­
tion» kamen mir die folgenden Wörter in 
den Sinn: «Schildbürgerstreich» und 
«Steuergelderverschleuderung». Es gibt 
sicher noch weitere passende Wörter, die 
dazu angebracht wären. Aufgrund der 
Empfehlung aus der Road Safety Inspec­
tion (RSI) wurde die Trottoirüberfahrt an 
der Talholzstrasse erhöht, unter anderem 
wegen der Schulwegsicherheit und auch, 
damit den Fussgängern der Vortritt ge­
genüber dem Verkehr, welcher das Trot­
toir überfährt, eingeräumt wird. Nun  
haben die dortige Anwohnerschaft, die 
BLT­Chauffeure des Ortsbusses sowie 
dessen Fahrgäste die hohe Überfahrt aus 
verschiedenen Gründen bemängelt. Der 
Gemeinderat hat in der Folge überprüft, 
welche Massnahmen zur Reduktion der 
Lärmemission möglich wären und kam 
zum Schluss, dass eine Reduktion der Hö­
he der Überfahrt nicht das gewünschte 
Ergebnis bringen würde. Man entschied, 
die Trottoirüberfahrt auf Strassenniveau 
abschleifen zu lassen. Mit dieser Folge­
massnahme bleibt auch die Vortrittsrege­
lung für die Fussgänger und deren Sicher­
heit bestehen. Das heisst nun doch, dass 
man von Anfang an auf diese Erhöhung 
der Trottoirüberfahrt hätte verzichten 
können und damit auch das Geld (wohlge­
merkt Bottminger Steuergelder) für die 
Nachbesserung nicht ausgegeben werden 
müsste. Nach Meinung des Gemeindera­
tes ist diese Massnahme sinnvoll und  
wegen den anfallenden Kosten von Fr. 
8000–Fr. 10‘000.– auch angemessen. Es 
mag ja sein, dass die Kosten unserem Ge­
meinderat als angemessen erscheinen, 
aber ich als Steuerzahler sehe das anders, 
zumal, wie schon erwähnt, das Ganze von 
Anfang an nicht nötig gewesen wäre. 
Auch die Talholzstrasse, wegen den dort 
ansässigen Gewerbebetrieben und dem 
damit verbundenen Schwerverkehr als ei­
nen Sonderfall darzustellen, ist für mich 
«fadenscheinig».

Meyer Reto, Bottmingen
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… benötigt den bedingungslosen 
Support aller. Gemeinde, Dorfverei-
ne und die Bevölkerung müssten ge-
meinsam diese Veranstaltung mittra-
gen. In Therwil, beim LandFest17, ist 
dies der Fall. In Bottmingen wird dies 
im nächsten Jahr, vom 31. August bis 
zum 2. September 2018, auch der Fall 
sein.

Auch wenn an dieser Stelle der Platz für 
Lokales reserviert ist, blicken wir heute 
ein wenig über die Gemeindegrenzen hi-
naus. Denn wir schreiben schon kommu-
nal, denken aber global und sind der 
Meinung, dass die Solidarität und Ver-
bundenheit unter den BiBo-Trägerge-
meinden keine Floskeln sind, sondern 
vorgelebt werden. Und die Ortschaften 
haben durchaus Parallelen und Gemein-
samkeiten. Wie gelangt man von Bott-
mingen nach Therwil? Am besten, 
schnellsten und umweltfreundlichsten 

sicher mit dem «Bähnli». Ja, man steige 
an einer der drei Bottminger Haltestellen 
(Bottmingermühle, Batteriestrasse oder 
Bottmingen Schloss) in den BLT-10er ein 
– und fünf, sechs oder sieben Stationen 
später ist man an der Haltestelle «Känel-
matt». Die Fahrzeit beträgt maximal 
zehn Minuten – und man steht inmitten 
des LandFest17, das heuer am Sonntag 
mit dem 110. Nordwestschweizerischen 
Schwingfest seinen sportlichen Höhe-
punkt erfährt. Wir sind sicher, dass ganz 
viele Bottmingerinnen und Bottminger 
dem 99er-Dorf und dem Veranstalter, 
der sagenhafte 800 (!) Helferinnen und 
Helfer rekrutieren konnte, die verdiente 
Reverenz erweisen werden.

125 Jahre TV Bottmingen
Wir wissen, dass Therwil mehr Einwoh-
ner als Bottmingen hat. «Därwil» hat 
bevölkerungsmässig längst Stadtgrösse 
erreicht. Aber Therwil ist Dorf geblieben. 

«Bopmige» ist eine Agglomerationsge-
meinde – und es ist eine falsche Mär, 
wenn man die Ortschaft nur mit guter, ja 
bevorzügter Wohnlage, interessantem 
Steuerfuss und gleichzeitig doch «Schlaf-
stadt» bezeichnet. Auch Bottmingen hat 
ein intaktes Vereinsleben – und wenn 
wir an dieser Stelle den TV Bottmingen 
hervorheben, dann darum, weil dieser 
Ortsverein im nächsten Jahr sein 
125-jähriges Bestehen feiern wird. Er tut 
dies nicht in eigenen Reihen respektive 
«en famille», sondern organisiert von 
Freitag, den 31. August, bis Sonntag, 
den 2. September 2018, ein dreitägiges 
Dorffest. Auch da bestehen Paralellen 
zum LandFest17.
Auch das wird eine «Riesenkiste» sein. 
Ganz grosses Kino, ist man versucht zu 
sagen. Nachdem Bottmingen kürzlich 
mit der gelungenen und hoffentlich zu 
wiederholenden Open-Air-Kinoveran-
staltung bewiesen hat, dass die Gemein-

de kreativ-innovativ ist. Wenn viele mit-
machen und sich auf die Hinterbeine 
stellen, um etwas auf die Beine zu stel-
len …
BiBo wird dieses Bottminger Dorffest 
(das letzte fand im letzten Jahrtausend 
statt; Irrtum vorbehalten war es im Jahre 
1993) bedingungslos unterstützen. Und 
sensibilisiert schon heute die Bevölke-
rung, aktiv mitzumachen. Egal, in wel-
cher Funktion. Der OK-Präsident in der 
Person von Ernst Bringold hat uns be-
reits einiges verraten. Wir geben es un-
serer Leserschaft gerne weiter. Das Dorf-
fest wird drei Tage und zwei Nächte 
dauern – und findet im Areal Hämisgar-
ten/Talholz statt. Geboten werden:

 Festzelt mit Bühne für Schauturnen 
und Abendunterhaltung

 Bar und Disco, Kaffee- und Weinstu-
be, diverse Verpflegungsstände

 Kinderspielplatz mit Riesenrad, Klet-

terwand, Schaukel und viel mehre-
ren

 Seifenkistenrennen am Sonntag 
beim Schiessstand

Dazu sollen sich zehn (Orts-?)Vereine an 
den Schaukelringen am spektakulären 
Ringgerüst direkt neben dem Fest-
zeltww messen. Wider dem tierischen 
Ernst, nehmen wir an. Oder Ernst? Es 
wird Tanzaufführungen geben (Team 
Aerobic) und und und …
Kurzum: Auch in der heutigen Zeit der 
Automatisierung, Computerisierung und 
Virtualisierung, das wohl allgemein un-
ter Evolution und Technologie läuft, sind 
Veranstaltungen, in denen der Mensch 
und Mitmensch im Mittelpunkt stehen, 
möglich. Wir denken da ans LandFest17 
von diesem Wochenende in Therwil, an 
die Gwärbmäss17 im Oktober in Oberwil 
– und ans Dorffest Bottmingen 2018. 

Georges Küng

Der TV Bottmingen feiert im nächsten Jahr sein 125-jähriges Bestehen und organisiert ein dreitägiges Volksfest. Aber vorgängig geht «tout Bottmige» an diesem Wochenende nach Therwil ans LandFest17. Fotos: Küng (2), zVg

Wer ein dreitägiges Dorffest organisiert …

  Er fährt einen Töff, der fast 
so gross ist wie ein Kleinwagen 

und zieht meistens genüsslich an 
einer Tabakpfeife: Man kennt Tho-
mas Täschler aber nicht nur wegen 
seiner Markenzeichen im Leimen-
tal. Sondern – oder vor allem – we-
gen seines breiten Fachwissens im 
Bereich der Informatik. Auch sein 
kundenorientiertes Denken und sei-
ne Beharrlichkeit haben sich rumge-
sprochen. «Wann immer Kunden mit 
einem Anliegen in den Laden kom-
men, versuche ich, ein Gerät oder ein 
System wieder zum Laufen zu brin-
gen. Das ist mein Anspruch», sagt er. 
Egal, mit welchem Aufwand oder mit 
welchen Mitteln, der angefressene 
studierte IT’ler tüftelt so lange rum, 
bis er eine Lösung gefunden hat. Mit 
dieser Einstellung und einem starken 
Team im Rücken hat sich Täschler in 
den letzten Jahren eine treue Stamm-
kundschaft aufgebaut. Diese kann 
bei ihm auf eine breite Service- und 
Dienstleistungspalette zurückgrei-
fen, angefangen beim Verkauf von 
Soundanlagen, Notebooks, Drucker 
und jeglichem Zubehör bis hin zum 

Support- und Reparaturcenter im 
Laden oder direkt beim Kunden, ei-
gentlich gibt es kaum etwas, was Pira 
PC nicht anbietet. «Zu Beginn meiner 
Selbstständigkeit standen Schulungs-
zwecke im Vordergrund», erinnert er 
sich, sodass er ursprünglich mit einer 
eigenen IT-Schule gestartet hat. Mit 
den Schulungen erhielt er Zugang zu 
grossen Firmen, vernetzte sich breit 
und wurde immer häufiger auch 
mit Reparatur-, Installations- und 
Programmierarbeiten betraut. Heu-
te bezeichnet er diesen Bereich als 

Kerngeschäft – und Geschäftskunden 
als eine wichtige Zielgruppe. Aber 
auch für Private scheut der gebürtige 
Oberwiler keinen Aufwand: Verloren 
geglaubte Daten kann das Pira-Team 
«recovern» und Netzwerklösungen 
so einrichten, dass sich ein Home- 
nicht mehr vom Business-Office un-
terscheidet. «Unsere Branche ist ext-
rem dynamisch und innovativ, immer 
wieder kommen neue Systeme auf 
den Markt. Genau das bereitet mir 
so viel Freude – wir haben nie aus-
gelernt.»

Das Fieber für alles Technische hat 
Thomas Täschler schon früh gepackt, 
ihn quasi von Kindesbeinen an beglei-
tet. Nach seinem Studium zum Sys-
temtechniker in St. Gallen und Zürich 
hat er jahrelang für den IT-Riesen IBM 
gearbeitet und sich ein profundes Wis-
sen angeeignet. Mit Mitte 30 wollte er 
sich selbstständig machen. Heute be-
schäftigt der leidenschaftliche System-
techniker in seinem Laden in der Pas-
sage in Oberwil fünf Mitarbeitende, 
allesamt spezialisierte MCP und SE  für 
bestimmte Bereiche und Marken wie 

Apple, Dell oder etwa IBM. Thomas 
Täschler und sein fünfköpfiges Team 
versuchen immer, Trends vorauszuse-
hen, sie aufzugreifen und beim Kunden 
umzusetzen. Dafür haben sie ein klei-
nes IT-Labor im Laden eingerichtet, in 
dem getestet und experimentiert wird. 
Auch Schulungen finden im Laden 
statt, damit die Profis ihr Wissen an die 
interessierte Kundschaft weitergeben 
können. Lehrlinge und Praktikanten 
bildet das Unternehmen ferner aus, 
um den Nachwuchs für die Zukunft zu 
sichern. Gibt es eigentlich etwas, des-
sen sich PC-Pira nicht annimmt? Tho-
mas Täschler überlegt kurz: «Wenn es 
um die IT geht, so glaube ich nicht», 
meint er lachend. Und falls doch mal 
etwas Neuland für ihn sein sollte, sieht 
er dies als Herausforderung. Eine Her-
ausforderung, die es zu meistern – und 
zu lösen – gilt. 

Denise Muchenberger, Bottmingen

Eine Lösung für alle Fälle

PC-Pira GmbH 
Passage 10, 4104 Oberwil
Zwischen Coop und Post

Öffnungszeiten
Mo – Fr   7.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa   7.00 – 12.00 Uhr

www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung

www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch
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Fussball
FC Ettingen
Samstag, 12. August
17.30 Uhr: 3. Liga – Amicitia Riehen

Dienstag, 15. August 
20 Uhr: 5. Liga – Oberwil

Mittwoch, 16. August
20 Uhr: Sen. 50+ – Sparta-Helvetik

Sportagenda

FCT Junioren-Trainingslager

Oldies, but Goldies …

Handballclub Therwil
Schnuppertraining für Kinder

Wenn Kirschsteine fliegen …
Vom Sonntag, 30. Juli, bis Samstag, 5. 
August, waren 32 Junioren in Hard am 
Bodensee (Vorarlberg/Österreich) im 
Trainingslager. Geleitet wurde dies von 
drei Juniorentrainern sowie zwei älteren 
Junioren als Begleiter. Untergebracht 
waren wir in einem schönen Jugendhotel 
in unmittelbarer Nähe zum Bodensee, 
gleich neben der grosszügigen und mo-
dernen Sportanlage mit Kunst- und Na-
turrasenfelder und einem riesigen Skate-
park. Bis zu zwei Trainingseinheiten pro 
Tag standen auf dem Programm. Trotz 
den sehr heissen Temperaturen wurde 
sehr intensiv gearbeitet. Das anschlie-
ssende Bad im Bodensee genossen alle.

Am Mittwoch stand der Abenteuertag 
auf dem Programm. In Schönebach, mit-
ten im Bregenzerwald, machten wir eine 
geführte Tour durch die Schneckenloch-
höhle. Nach einer anstrengenden Wan-

derung den Berg hoch verbrachten wir 
ausgerüstet mit Helm, Stirnlampe und 
einem Overall gut zwei Stunden in der 
kühlen Höhle. Wir mussten klettern, uns 
durch engste Spalten quetschen und 
durch kleine Bäche kriechen. Es war 
hoch interessant und für alle ein ein-
drückliches und bleibendes Erlebnis. Den  

Jungs, aber auch den Trainern hat es 
trotz der grossen Anstrengung sehr viel 
Spass gemacht. Aber nicht nur dieser 
Abenteuertag, auch die interessanten 
und intensiven Trainings, die hervorra-
gende Unterkunft, das wunderbare Es-
sen, der grosse Skatepark (der grösste in 
Vorarlberg), die Badebucht und die ganz 
tolle Gastfreundschaft der Einheimi-
schen bleiben allen in bester Erinnerung.
Nach der intensiven, aber auch sehr ab-
wechslungsreichen und lustigen Woche 
gings mit dem Car wieder zurück nach 
Therwil. Bis auf einen Junior, der leider 
wegen einer Verletzung früher abreisen 
musste, konnten wir alle gesund und 
müde wieder ihren Eltern abliefern.

Das tolle Trainingslager war nur dank 
der grosszügigen Unterstützung folgen-
der Institutionen / Firmen möglich: FCT 
Gönnervereinigung, Sport-Toto-Gesell-
schaft, J+S, Mc Donald's Basel / Therwil 
und Stöcklin Sport Ettingen – VIELEN 
DANK! Thomas Matzinger

Das 45. Frauenfussball-Turnier des FFC 
Therwil gehört der Vergangenheit an. 
Und bot während drei Tagen allerbeste 
Kost. Das anständige Sommerwetter 
(nicht mehr ganz so tropisch heiss, aber 
warm genug, um abends einige/viele 
Stunden vor dem Klubhaus bei Speis und 
Trank zu geniessen) kam allen, Aktiven 
wie Zuschauern, entgegen.

Der Freitag gehörte den Nachwuchsspie-
lerinnen und den «Oldies» (50 plus), die 
aber ihr Können weiterhin aufblitzen 
lies sen. Vielleicht tempomässig etwas 
langsamer, aber mit technischem Fein-
schliff. Dass der Gastgeber Turniersieger 
wurde … nun denn, einen gewissen 
Heimvorteil hat man halt im Fussball 
schon.

Das Testspiel des FC Basel gegen den FC 
Zürich endete, nicht unerwartet, mit ei-
nem 6:1-Erfolg der «Limmat-Kickerin-
nen». Zur Pause stand es noch 1:1. Wäh-
rend Rot-Blau die Nationalspielerinnen 
noch pausieren liess (und ihnen nach der 
Europameisterschaft eine Ferienwoche 
zugestand, was vernünftig ist), kam der 
FCZ mit seiner ganzen «Armada» ins 
99er-Dorf. Und man muss kein Prophet 
sein, dass der langjährige Dominator des 
Schweizer Frauen-Fussballs auch heuer 

wieder «l'équipe à battre» sein wird. 
Aber auch der FFC Therwil zeigte am 
Sonntag, dass das Fanionteam des Klubs 
für die bevorstehende Nationalliga-B-
Saison gerüstet ist. Noch fehlt der aller-
letzte Feinschliff, doch wir sind sicher, 
dass die Mädels und Frauen von Chef-
trainerin Tanja Imhof (die wir einst als 
Nationaltrainerin sehen möchten … dies 

wurde im kleinen Kreis bereits bespro-
chen; ein Gruss an dieser Stelle an Benno 
Kaiser) bestens vorbereitet in zehn Ta-
gen in die neue Saison 2017/18 steigen 
werden. Und wir freuen uns bereits auf 
die 46. Austragung, die wiederum im 
kommenden Jahr am ersten August-Wo-
chenende in Therwil stattfinden wird.

Georges Küng

Im Rahmen vom Ferienpass (regio-feri-
enpass.ch) durften am 3. August 2017 24 
Mädchen und Jungs im Alter zwischen 8 
und 12 Jahren in der 99er Halle während 
zwei Stunden erste Handballluft schnup-
pern.
Die erfahrenen Juniorentrainer und Vor-
standsmitglieder des Handballclubs 
Therwil, Matthias Hubeli, Andreas Ca-
menzind, Christian Jauslin und Simon 
Knörzer erklärten den interessierten Kin-
dern das Spiel und die Regeln, um ihnen 
im Anschluss auf spielerische Weise die 
Grundlagen des Spiels (Ball werfen, fan-
gen und prellen, Tore schiessen, als 
Mannschaft zusammenzuspielen) näher-
bringen zu können.

Nach einer kurzen Begrüssungs- und 
Vorstellungsrunde startete das Schnup-
pertraining mit einer Runde Rollmops, 
was allen Kindern bestens aus dem 
Schulunterricht bekannt war.

Ordentlich aufgewärmt wurden nun Uni-
hockey-Tore aufgestellt, um eine Runde 
Schlumpfball zu spielen. Diese Variante 
eignet sich für kleine Kinder, aber auch 
Anfänger besonders gut, da die Grundla-
gen des Handballsports hier mit einem 

schaumstoffartigen 
und darum sehr wei-
chen Ball geübt wer-
den können. Dieser Ball kann zwar nicht 
geprellt werden, aber dafür kann ihn je-
der fangen und v.a. auch werfen. Die 
Kinder hatten den Dreh schnell raus und 
erzielten jede Menge Tore.
Zum Abschluss durften die Kinder auf 
dem grossen Feld mit richtigen Hand-
balltoren und einem richtigen Handball 
das gerade Erlernte in die Praxis umset-
zen. Die kleinen Nachwuchshandballer 
stellten sich dabei sehr geschickt an und 
so konnten fast alle ihre ersten richtigen 
Handballtore erzielen.
Die begeisterten Kinder verliessen die 
99er Halle nach dem zweistündigen 
Schnuppertraining mit einem kleinen 
Abschiedsgeschenk und wir vom Hand-
ballclub Therwil würden uns sehr freuen, 
wenn wir so viele Kinder wie möglich 
wieder oder neu in der 99er Halle zu ei-
nem ordentlichen Training begrüssen 
dürften! 

Weitere Infos zu den Trainings findet ihr 
unter: www.hctherwil.ch

Handballclub Therwil, Lars Beuge

Bei der 1.-August-Feier in Therwil ist es 
Tradition, dass es einen «Chirsistei-
Spuck-Wettbewerb» für alle Generatio-
nen gibt. Ein Anlass, der sich in der Tat 
bei Jung und Alt einer grossen Populari-
tät erfreut. Und es ist stets interessant 
zu beobachten, wie vielfältig die Techni-
ken sind, den «Chirsistei» so weit wie 
möglich zu spucken. Wir wollen hier 
nicht derart akribisch sein und recher-
chieren, ob jene, die auf den vorderen 
Plätzen landeten, möglicherweise von 
einem Rückenwind profitiert haben. Wir 
hatten das Gefühl, dass am vorletzten 
Montag (31. Juli) windstill war und somit 
für alle Teilnehmer die gleichen Verhält-
nisse herrschten.

In ihrer Alterskategorie fuhr Lia (rechts, 
hier mit ihrer Freundin Alessa) einen sou-
veränen Sieg heim. Die Therwiler Schüle-
rin schaffte 7,61 Meter und deklassierte 
die Konkurrenz. (kü)

7. Leimentaler Junioren-Cup 
Vom 10. bis 13. August 2017

Was vor sieben Jahren als Maturarbeit 
begonnen hat, ist inzwischen zu einem 
veritablen Treffen der regionalen Junio-
rinnen und Junioren herangewachsen. 
Das Nachfolge-OK um Juniorenleiterin 
Yasmin Picton, Präsident Robert Lanz und 
Spielleiter Walter Fischer hat wiederum 
alle Vorkehrungen getroffen, den jungen 
Tennisspielerinnen und Tennisspielern auf 
und neben dem Platz optimale Rahmen-
bedingungen bieten zu können. Hinzu 
kommt, dass die unter Platzwart Jonny 
Gerber hervorragend gepflegten Plätze 
des TC Leimental keine Wünsche offen 
lassen werden für interessante Begeg-
nungen unter den 45 Teilnehmenden. Bei 
den Juniorentableaus U18, U16, U14 und 

U12 zeigt jenes der U14 mit 18 Nennun-
gen das grösste Teilnehmerfeld. Die Juni-
orinnen spielen in den Kategorien U18 
und U14 um Titelehren.
Mit dem Junioren-Cup bietet sich den jun-
gen Cracks eine willkommene Gelegen-
heit, sich mit Gleichaltrigen im Ernstkampf 
zu messen und wertvolle Wettkampfer-
fahrung zu sammeln. Es ist zu wünschen, 
dass Petrus für einmal auch ein Leimenta-
ler ist und mit gutem Wetter seinen Anteil 
zu einem erfolgreichen Event beitragen 
wird. Interessierte Zuschauerinnen und 
Zuschauer sind herzlich willkommen. De-
taillierte Infos zum Turnier findet man auf 
der Homepage des TCL unter www.tclei-
mental.ch Paul Breitenmoser

Alessa und Lia waren zwei von vielen Kindern 
und Jugendlichen, welche an der Therwiler 
Bundesfeier vor Ort waren.  Foto: Küng

Klasse bleibt eben Klasse: Der Gastgeber die Ü50 des FC Therwil feierte einen souveränen 
Turniersieg. Foto: zVg (Heidy Kuppelwieser)

Neues Ausländerduo für Unihockey Basel Regio
Das weiterhin von Daniel 
Moser geführte Männer-
team von Unihockey Basel 
Regio (ehemals Unihockey 

Leimental) hat das Sommertraining be-
endet und startet in diesen Tagen in die 
letzte Vorbereitungsphase. 
Nach einer erfolgreichen ersten Saison 
in der Nationalliga B (3. Platz Qualifika-
tion, Playoff-Halbfinal) soll sich das 
Team in der kommenden Saison an der 
Spitze der Nationalliga B etablieren. Sei-
nen Teil dazu beitragen soll der Finne 
Mikko Jolma (30), der von Ligakonkur-
rent Floorball Thurgau in die Nordwest-
schweiz wechselt und bereits in Basel 
eingetroffen ist. Zusammen mit Tanel 
Kasenurm aus Estland (21) bildet der 

Topskorer der letztjährigen Nationalliga-
B-Playoffs nächstes Jahr das Ausländer-
Duo bei Basel Regio, welches für viel 
Torgefahr sorgen wird. «Ich bin glück-
lich, Teil von Unihockey Basel Regio zu 
werden, und möchte meinen Teil dazu 
beitragen, die hohen Ziele des Vereins zu 
erreichen», so Kasenurm.
Dagegen werden Kaspar Kallion (Est-
land) und Jaakko Levola aus Finnland 
nach drei respektive fünf Spielzeiten 
berufsbedingt in ihre Heimat zurückkeh-
ren. Das Engagement des Finnen Jani 
Rajala, der auf die zweite Saisonhälfte 
2016/17 zu Basel stiess, war von Anfang 
an nur für drei Monate vorgesehen und 
wurde nicht verlängert. 
 (pd/kü)www.lovelife.ch

Foto: zVg

Foto: zVg
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Immobilien / Wohnungen

Wohnung gesucht?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch
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Ettingen
an zentraler Lage vermieten wir 
per 1. Juli 2017 eine heimelige

4½-Zi-Dachwohnung
100 m2, mit Cheminée und Balkon

mit Sicht in den alten Dorfkern, 
 offene Küche mit Bar, grossem Wohn- 
Esszimmer, Stein und Laminatböden, 
grossem Bad und Dusche, sep. WC 
mit Dusche, eigene WM und Tumbler
Miete Fr. 1700.– + Fr. 250.– NK

Halter & Partner GmbH
Telefon 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 12

3
8

4
6

5

Zu vermieten in Ettingen 
an der Kernerstrasse

Autoeinstellhallenplätze
Fr. 140.– pro Monat

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
s.halter@halter-partner.ch 12

4
2

2
2

7

Stilvolles Wohnen in 
Oberwil

An der Hohestrasse 151, nahe dem Erholungs-
gebiet, vermieten wir nach Vereinbarung eine 
grosszügige 4- Zimmerwohnung mit grossem 
Balkon. Helle Materialien und grosse Fenster-
flächen garantieren viel Licht und viel Sicht. 
Eine modere Einbauküche, das Schlafzimmer 
mit eigener Dusche/WC, ein zusätzliches 
Badezimmer, Reduit mit Waschturm sowie 
eine kontrollierte Wohnungslüftung zeichnen 
diese Wohnung aus.
Weitere Angebote unter: www.immoscout24.ch

NYFAG AG Immobilienverwaltung
Wassergrabenstr. 1, CH-4102 Binningen
Tel. 061 425 90 50, Fax 061 425 90 55
www.nyfag.ch

CHF 2’480.- inkl. NK | Oberwil BL
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5
4.5-Zimmer-Wohnung, 2.OG, ca. 120m2
An schönster Aussichtslage, moderne Ausbau, WC
Bad, eigene WM/TB und 2 Balkone. AEP können 
dazugemietet werden.  
Mietpreis: 2‘350.--/inkl. NK

4104 Oberwil BL, Mühlegasse 2
Räumlichkeit mit Studio, ca. 118m2
inkl. 2 Parkplätzen. Nutzungsmöglichkeit als Laden,
Büro, Werkstatt, Trainingsstudio, ect.
Mietpreis: 2‘000.--/inkl. NK

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe.
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis: 2‘200.--/inkl. NK 12

4
4

02
1

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

Per 1. November oder nach
Vereinbarung zu vermieten in Therwil

4½-Zimmer-Wohnung
an ruhiger Lage, 1. Stock, mit
Wintergarten, ohne Lift.
Zins  Fr. 1710.–
ca. NK Fr.  160.–
Garagenbox Fr.  110.–
Telefon 061 721 11 93

Oberwil
An sonniger, ruhiger Lage im Grünen

in gepflegter Liegenschaft, vermieten wir
nach Vereinbarung, je eine grosszügige

2,5-Zi-Dach-Wohnung, 70 m2

3-Zi-Wohnung, 65 m2, 
3. OG. mit Balkon

ohne Lift

je CHF 1300.– + NK CHF 200.–
Auskunft Tel. 061 416 82 22 12

4
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Per sofort oder nach Übereinkunft
in Reinach, Mischelistrasse, sonnige

4½-Zimmer-Wohnung
im 3. Stock, 41 m² Wohn-/Essraum
mit Cheminée, Küche mit GWM,
Bad/WC mit WM, sep. WC, 2 Keller,
Nähe Schulen, Einkaufszentrum, öV.
Miete Fr. 2180.– netto,
EHP Fr. 120.–, NK Fr. 300.– akonto
Auskunft: Telefon 061 722 00 51

Zu vermieten in Liesberg

3-Zimmer-Wohnung
Grosse Wohnküche mit GWM, eig.
WM/TU, Garage (44 m²) geheizt, Woh-
nungsverbindung, Hobbyraum, gedeckter
Balkon (13 m²). Miete Fr. 1190.– inkl. NK
Telefon 061 771 04 52

Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Suchen in gepflegten Haushalt in Basel 

kompetente und  
selbstständige Frau 
mit Referenzen, zum Unterhalt des Hau-
ses und zum Bügeln, ganzer oder halber 
Tag pro Woche, sehr gute Bezahlung. 
Zuschriften an Chiffre U 123-12492,  
an Publicitas S.A., Postfach 1280,  
1701 Fribourg 12

4
2

7
7

7

Nachhilfeunterricht in allen Fächern
für 1. bis 9. Klasse (alle Stufen)
Privatunterricht zum Erlernen von 
Deutsch, Englisch und Spanisch
Übersetzungen Deutsch–Englisch/ 
Englisch–Deutsch

Tel. +41 79 455 66 63 12
4

3
74

6

Zuverlässige Putzfrau 
sucht Arbeit 
(putzen, bügeln)

Telefon 076 701 51 25 12
4

3
8

7
7

Privathaushalt in Hochwald sucht
HAUSHALTSHILFE
Reinigen, bügeln, 3–4 Stunden
pro Woche.
Tel. 061 530 02 20

Für unser kleines, innovatives Team suchen wir
Verstärkung! Einen gelernten

Spengler oder Sanitär 100%
und einen Plattenleger 50–100%
Sie haben handwerkliches Geschick, technisches Flair
und besitzen den Fahrzeugausweis Kat. B?

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kontaktieren sie uns:
Studer Spenglerei Sanitär / Breitenbach Bättwil Basel
info@studerspenglerei.ch oder Tel. 061 731 31 61

Zu vermieten ab 1. Oktober 2017 oder
nach Vereinbarung

4½-Zi.-Wohnung (104 m²)
mit Balkon, 1. OG-W, Neumattstr. 12,
4147 AESCH, Sichtbacksteinbau
6-Fam.-Haus, Lift, A-Einstellhalle, son-
nige, komfortable Whg., rollstuhlgängig,
Bad/WC mit sep. Dusche, WC mit
WM/TU, zentr. Gasheizung, Nasszel-
le/Küche: Keramikböden, restl. Zimmer
Parkett, geräumiges Kellerabteil, nebst
Einkaufszentrum Migros/Coop/Post/
Tram/Banken, ruhige, nicht durchgängi-
ge Nebenstrasse.
Miete/Mt. Fr. 2100.–
AEH Fr. 130.– (Fest bis Dez. 2023)
Nebenkosten ca. Fr. 270.–/Mt.
Auskunft/Besichtigung:
Telefon 061 751 71 06

Für die Ergänzung unseres Teams suchen wir einen erfahrenen,
leistungsbereiten, einsatzfreudigen, flexiblen, selbständigen und
teamfähigen
Lastwagenchauffeur Kat. C/E
(LKW-Kranerfahrung von Vorteil) 
In dieser Funktion sind Sie zuständig für Krantransport, Kranmontagen, Krande-
montagen sowie diverse Transporte und LKW-Kranarbeiten.
 Wir erwarten für diese Position:
•  Chauffeur- oder mechanische Ausbildung
•  Kundenorientiertes Auftreten 
•  Deutsch in Wort und Schrift. EDV-Kenntnisse sind von Vorteil 
•  Fahrbewilligung Kat. C/E
 Wir bieten:
 Eine abwechslungsreiche, selbständige Tätigkeit in unserem fortschrittlichen
 Unternehmen mit einem motivierten Team. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Zögern Sie nicht – wir freuen uns auf Sie!
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Bischag AG, Grienstrasse 17, z.Hd. Herrn B. Henz, 4227 Büsserach
www.bischag.ch

Kranmont age und Kranservice
Indust riekrane
Hebebühnen
LKW-Spezia lt ransport e
Schlauchservice

Inserieren: 
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch
www.LandFest17.ch

SAGEMEHL UND 
GAMALLE-HORNLI

www.LandFest17.ch

Restaurantleiter/in im TAB 

Per sofort suchen wir eine/n Restaurantleiter/in  

im TAB – Tennis an der Birs in Aesch

Den Stellenbeschrieb, das Anforderungsprofil 

und weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage. Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung. 

Industriestrasse 151

4147 Aesch

Telefon +41 61 751 51 51 

www.tab-aesch.ch



Gemeindeinformationen

Vereine

Gratulationen

Gemeindeversammlung 
vom 19. Oktober 2017 
fällt aus
Mangels genügend beschlussfähiger 
Traktanden hat der Gemeinderat be-
schlossen, die Gemeindeversammlung 
vom 19. Oktober 2017 abzusagen. Die 
nächste Gemeindeversammlung findet 
hiermit am 14. Dezember 2017 statt.

Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5 
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Noch drei Tage …
Hast du schon alle Sportsachen  

bereit für Spiel und Spass in vielen 
verschiedenen Sportarten am  

Anlass: «Oberwill sportlich syy 2017»!

Altersverein Oberwil und 
Umgebung
Wanderung, Freitag, 18. August.
Besammlung 13.40 Uhr am Bahnhöfli 
Oberwil. Abfahrt mit Bus Nr. 59, 13.53 
Uhr bis Lätten.
Wanderung ca. 1½ Std. durch den Wald, 
an den Biotopen vorbei nach Bottmin-
gen ins Restaurant Station. Auskunft bei 
Ruth Christen, Tel. 061 401 49 10.

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
11. August Töff Haie BLT Orientierungshock 4-Tä-

ger, nur für Teilnehmer
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub 
 Oberwil

12. August
10–12 Uhr

Obligatorische Übungen
Schützengesellschaft Oberwil

Schiessstand 
 «Schnäggenberg» an 
der Therwilerstrasse

12.–13. August
7 Uhr

Töff Haie BLT
Töfftour 2-Täger Silvrette-Bielerhöhe
Motorradclub Töff Haie BLT

Pratteln Raststätte

13. August
10–16 Uhr

Oberwill sportlich syy
Sportkommission

verschiedene 
 Sportanlagen

15. August Samariterübung
Samariterverein Oberwil-Bottmingen

Samariterlokal

15. August
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

16. August
14–17 Uhr

Spielnachmittag auf dem Eisweiher
Schnäggeträff

Eisweiher Areal

18. August
17.30 Uhr

Volkstümlicher Abend  
Vorabend zum 9. Fraumatt-Schwinget
VFSO Verein Fraumatt-Schwinget 
Oberwil

Festareal Fraumatt

19. August 9. Fraumatt-Schwinget
VFSO Verein Fraumatt-Schwinget 
Oberwil

Fraumatt

19. August
10–12 Uhr

Obligatorische Übungen
Schützengesellschaft Oberwil

Schiessstand  
«Schnäggenberg» an 
der Therwilerstrasse

20. August z Oberwil underwäggs 2017
Einwohnergemeinde Oberwil

Bürgerschüre

21. August 
18 Uhr

Wegfindung in jeder Lebenslage  
besonders am Lebensende
lifecircle Biel-Benken, Dr. Erika Preisig

Kirchgemeindehaus 
zum Güggel

24. August 
18–20 Uhr

Obligatorische Übungen
Schützengesellschaft Oberwil

Schiessstand ‹Schnäg-
genberg› an der Ther-
wilerstrasse

29. August
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

31. August
10 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

31. August
18–20 Uhr

Obligatorische Übungen
Schützengesellschaft Oberwil

Schiessstand 
 «Schnäggenberg» an 
der Therwilerstrasse

1.–3. September Pfarreifest / Windreedlifest
Pfarrei St. Peter und Paul, Oberwil

Kirchenplatz und 
Pfarreiheim

2. September Helpübung
Samariter Help Jugend

Samariter Help Lokal

5. September
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

7.–10. Sept. Töff Haie BLT 4-Tage Tirol
Motorradclub Töff Haie BLT

Pratteln Raststätte

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Die diesjährige Ausgabe des Dorfrund-
gangs z Oberwil underwäggs geht der 
Frage nach, wie die Landwirtschaft in 
der heutigen Zeit überlebt. Dazu gehö-
ren neben dem richtigen Umgang mit 
der Ressource Natur viele weitere Blick-
winkel. So kommen am Anlass etwa 
auch Freunde von kraftvollen und ausge-
klügelten Maschinen auf ihre Kosten, 
greift doch die Landwirtschaft heutzuta-
ge auf einen beeindruckenden Maschi-
nenpark zurück. Aber auch mit betriebs-
wirtschaftlichen Fragen muss ein Bauer 
heute professionell umzugehen verste-
hen.
Ein zentraler Aspekt dieses jährlich statt-
findenden Anlasses ist es, gemeinsam in 
der Gemeinde unterwegs zu sein. Dies 
verbindet und regt zu Gesprächen an. So 
entstehen spontan neue Bekanntschaf-
ten. Damit alle interessierten Einwohne-
rinnen und Einwohner am Rundgang mit-
halten können oder gefordert werden, 

werden am 20. August 2017 wiederum 
drei unterschiedlich lange Routen ange-
boten (siehe Kasten).
Am Ende jeder Route wartet die Festwirt-
schaft bei der Bürgerschüre. Hier können 

die Teilnehmenden das Gehörte nochmals 
bei Speis und Trank erörtern und mitein-
ander austauschen. Jede teilnehmende 
Person erhält auf der Route einen Verpfle-
gungsgutschein.  Gemeindeverwaltung

z Oberwil underwäggs
Gemeinsam die Oberwiler Landwirtschaft kennenlernen

Nach der Wanderung können sich die Teilnehmenden von z Oberwil underwäggs bei der 
Bürgerschüre verpflegen.  Foto: zVg/z Oberwil underwäggs 2014 

Lange Route
•  Treffpunkt Feuerwehrmagazin
 (Löchlimattstrasse 1)
•  12 Uhr, etwa 4 Stunden, Pascal Ryf/

Christian Kunz
•  Bruderholzhof – Obstplantage Schnäg-

genberg – Bohrer-Hof – Hof In den  
Gstüden – Neuhof

Mittlere Route
• Treffpunkt Bohrer-Hof (Bielstrasse 51)
•  13 Uhr, etwa 3 Stunden, Rudolf Moh-

ler/Roland Beetschen
•  Bohrer-Hof – Obstplantage vor der 

Allmend – Hof In den Gstüden – Hof 
In den Gstüden – Landmaschinen-
Ausstellung

Kurze Route
•   Treffpunkt Gymnasium (Bus Nr. 64, 

Oberwil Zentrum ab 13.36 Uhr bis 
Haltestelle Gymnasium)

•  13.45 Uhr, etwa 2 Stunden, Lorenz 
Degen

•  Kallen-Hof – Neuhof – Landmaschinen-
Ausstellung – Hof In den Gstüden

Der Anlass z Oberwil underwäggs findet am Sonntag, 20. August, statt. Es werden folgende Routen angeboten:

Schützengesellschaft 
Oberwil
Obligatorische  Schiessdaten
Schiessstand Schnäggenberg
12. August 2017, 10–12 Uhr
3. Obligatorische Übung

19. August 2017, 10–12 Uhr
4. Obligatorische Übung

24. August 2017, 18–20 Uhr
6. Obligatorische Übung

31. August 2017, 18–20 Uhr
6. Obligatorische Übung

Zivilstandsnachricht
Geburt
18. Juli 2017: Ellie Sophie Zechmann,  
Tochter der Nadja Alexandra Zechmann 
geborene Müller und des Stefan Georg 
Zechmann.

Hochzeiten
Das Fest der goldenen Hochzeit feiert am 
Freitag, 11. August 2017, das Ehepaar 
Marlise und Alfred Lauber-Ziegler, 
wohnhaft im Bündtenweg 15.

Das Ehepaar Christa und Erwin Häfeli-
Weingarten, wohnhaft am Weiherweg 
3, feiert am Freitag, 11. August 2017, das 
grosse Fest der eisernen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Kräutersegnung an Maria 
Himmelfahrt 
Kräutersegnung am Dienstag, 15. Au-
gust, um 19 Uhr – Blauring verkauft 
Kräutersträusse.

Zu Maria Himmelfahrt gibt es einen 
Brauch, der seit fast 1000 Jahren überlie-
fert ist: die Kräutersegnung. Hierfür wer-

Propagandaversand für 
die Ersatzwahl des Schul-
rats des Kindergartens 
und der Primarschule
Der Gemeinderat hat auf den 24. Sep-
tember 2017 die Ersatzwahl für zwei 
Sitze im Schulrat des Kindergartens und 
der Primarschule angeordnet. Wahlvor-
schläge konnten bis Montag, 7. August 
2017, eingereicht werden. Da die Anzahl 
eingereichter Wahlvorschläge nicht der 
Anzahl der zu besetzenden Sitze ent-
spricht, ist eine stille Wahl nicht mög-
lich. Der Urnengang findet damit statt.

Die Gemeindeverwaltung organi-
siert jeweils den Propagandaver-
sand. Voraussetzung dafür ist, dass 
mindestens drei Kandidierende 
mitmachen. Zum Propagandaver-
sand sind alle Personen zugelassen, 
die sich am Urnengang zur Wahl 
stellen. Interessierte sind gebeten, 
sich bis Montag, 14. August 2017, 
um 17 Uhr bei der Gemeindever-
waltung zu melden (lorenzo.vasel-
la@oberwil.bl.ch, 061 405 42 34).

Die Flyer müssen bis Mittwoch, 23. Au-
gust 2017, 17 Uhr bei der Gemeindever-
waltung eingetroffen sein (Format: A5, 
Auflage: 5400 Stück). Das Einpacken 
der Wahlpropaganda erfolgt am 24. 
August 2017 durch die Kandidierenden 
und beginnt um 17 Uhr. Pro Flyer muss 
der oder die Kandidierende drei Helfer 
aufbieten.

Des Weiteren besteht die Möglichkeit, 
bis zum Mittwoch, 23. August 2017, 17 
Uhr vier Wahlplakate im Format F4 
(Weltformat) in der Gemeindeverwal-
tung abzugeben.

Gemeindeverwaltung

den kleine Kräutersträusse gebunden, 
die während des Gottesdienstes geseg-
net werden. Durch diese Segnung sollen 
die heilenden Kräfte der Natur hervorge-
hoben werden und die Kräutersträusse 
dienen später als Zeichen für Gottes Se-
gen im eigenen Zuhause. 
Wir wollen in Oberwil diese Tradition 
wieder aufleben lassen und der Blauring 
hilft mit. 
Damit genügend Sträusse gebunden 
werden können, bitten wir um Kräuter-
spenden jeglicher Art. Dies können bei-
spielsweise Gartenkräuter, Salbei, Pfef-
ferminze oder Blumen wie Lavendel oder 
Ringelblumen sein. 
Wenn Sie Blauring gerne Kräuter spen-
den möchten, dann melden Sie sich bit-
te bis 13. August bei Sigrid Petitjean: 
ptj.rkkoberwil@gmail.com oder 079 
904 64 48.
 Sigrid Petitjean (Jugendseelsorgerin)

www.oberwil.ch
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Am letzten Donnerstag fand im  
Restaurant Jägerstübli die Glocken-
einweihung im Hinblick auf das  
9. Fraumatt-Schwinget teil. Die  
Organisatoren um Präsident Ivano 
Brunoni werden aber nicht böse 
sein, wenn wir diese Chronik auch 
dem LandFest17 widmen, das ab 
morgen Therwil und das ganze  
Birsig- und Leimental prägen wird.
 
Sportwetten sind ja beliebt. Aber sowohl 
der Ausgang beim 110. Nordwestschwei-
zerischen Schwingfest (das sonntags den 
sportlichen Höhepunkt zum dreitägigen 
LandFest17 bildet) wie auch sechs Tage 
später beim 9. Fraumatt-Schwinget sind 
ungewiss, denn noch sind nicht alle Teil-
nehmer fix bestimmt – und im Sport kön-
nen Verletzungen immer wieder zu Absa-
gen führen (siehe auch unsere 
Frontchronik).
Gewiss ist in den letzten Jahren aber et-
was: Wenn die Glockeneinweihung in der 
«Schicki» stattfindet, dann ist Hochsom-
mer. Und zwar Sonne pur, blauer Himmel 
und Temperaturen weit über der 30-Grad-
Marke. Und im Restaurant innen, das be-
reits schwingerisch geschmückt war, 
herrschten gefühlte 50 Grad … was aber 
einem Anwesenden, der am Tag zuvor in 
Rom gewesen war, nur ein müdes Lächeln 
entlockte. Die italienische Hauptstadt 
schwitzte und stöhnte bei Temperaturen, 
die an der Sonne gegen 60 Grad erreich-
ten …

Treue Gönner und Sponsoren
Ein Schwingfest, egal ob in der Grösse 
des Nordwestschweizerischen oder (klei-
ner) Fraumatt-Schwinget, braucht enga-
gierte Leute, die ehrenamtlich tätig sind. 
Frauen und Mannen, die wissen, wie man 
anpackt. Die nicht mit Worten glänzen, 
sondern mit Taten brillieren. Und diese 

Menschen sind beim Fraumatt-Schwinget 
vorhanden. Und dieses Oberwiler 
Schwingfest, das Jahr für Jahr organisch 
gewachsen ist und sich weit über die 
Kommunal- und Kantonsgrenzen einen 
Namen gemacht hat (man frage doch bei 
einem gewissen Stucki Christian nach), 
darf auf den Support vieler treuer Gönner 
und Spender zählen. All diese Schwing-
freunde waren zur Glockeneinweihung, 
die auch eine Art «Vernissage» ist, einge-
laden.
Zugegen war auch der Hausherr, Marcel 
Rohrer. Oder populärer «Cello», wobei er 
einen Ausflug ins Sägemehl schmerzlich 
bezahlte. Wir wünschen ihm Genesung 
von seiner Knieverletzung – nähere Infor-
mationen können direkt bei ihm  
erfragt werden. Zugegen war auch Roger 
Erb, der am Sonntag einen Kranz beim 
Nordwestschweizerischen in Therwil an-
strebt und eine Woche später in Oberwil 

sicherlich zu den Festsiegfavoriten ge-
hört. Dass er nicht nur im Sägemehlring 
zupackt, sondern als OK-Mitglied ganze 
Arbeit leistet, sei auch erwähnt. Und ist 
nicht selbstverständlich … oder organi-
sieren die (Spitzen-)Fussballer Anlässe 
und helfen an Turnieren mit? Weniger …

Neues Spiel erlernt
Und Roger Erb wird es uns nicht verübeln, 
wenn wir unserer Leserschaft  
verraten, dass der für den SK Oberwil 
kämpfende Metzerler bei dieser Glocken-
einweihung etwas Neues gelernt hat. Der 
Chronist war ein wenig erstaunt, dass Ro-
ger nicht wusste, was «Knobeln» ist. Nun 
ja, die jüngere Generation spielt(e) lieber 
Playstation – und Metzerlen liegt von der 
Basler «Gasse» (wir sind jetzt gedanklich 
im minderen Basel) weiter weg als Birsfel-
den, wo der Chronist wohnhaft ist. Auf 
alle Fälle erlebte Erb im schmucken Gar-

ten der «Schicki» seine erste Lektion im 
«Chnoble» (mit Münzen, nicht mit Zünd-
hölzchen). Und siehe da: Der Spitzen-
schwinger erwies sich als Talent, denn er 
gewann die erste Ausmarchung gegen 
den angeblichen Knobelroutinier souve-
rän mit 3:1 … wenn das keine guten Vor-
zeichen für die beiden Schwinganlässe in 
Therwil und Oberwil sind.

Oberwill sportlich syy
Oberwil ist sportlich und hat ein breites 
Sportangebot. Zu verdanken ist dies all 
jenen Sportvereinen, welche der Bevölke-
rung Zugang zu den verschiedensten 
Sportarten ermöglichen. Die Sportkom-
mission der Gemeinde lädt die Bevölke-
rung, von den Allerjüngsten bis zu den 
Senioren, zum Kennenlernen von 16 
Sportarten ein. Diese Vielfalt ist im 
Schnäggedorf möglich – angefangen von 
Indiaca (Männerriege) über Badminton, 

die traditionellen Ballsportarten (Fuss- 
und Handball) bis zu Tischtennis oder 
Unihockey. Aber man kann sich auch ein-
weihen lassen in die Kunst der Judo Schu-
le Nippon und Taekwondo Crescendo. 
Und wer in der letzten Ausgabe das Inter-
view mit Patricia Arnosti gelesen hat, 
wird bestimmt der SLRG in der Schwimm-
halle Hüslimatt einen Besuch abstatten 
und Lebens- und Wissenswertes über 
Rettungsschwimmen erfahren. 

Kurzum: Oberwil ist aktiv und sportlich. 
Besucht am Sonntag die lokalen Ortsver-
eine und am übernächsten Samstag das 9. 
Fraumatt-Schwinget. Und wird an diesem 
verlängerten Wochenende Zeit und Mus-
se finden, um das 99er-Dorf zu besuchen. 
Mit dem «Drämmli» sind es maximal drei 
Tramstationen – und schon ist man mitten 
im LandFest17.

Georges Küng

Vor einer Woche fand in der «Schicki» die Glockeneinweihung statt. Alt Gemeinderat Rudolf Mohler, zugleich OK-Mitglied, sorgte mit seiner – gewohnt mit vielen Bonmots gespickten 
– Rede dafür, dass die Vorfreude aufs Fraumatt-Schwinget steigt. Bei einem Apéro riche wurde anschliessend über Gott und die (Schwing-)Welt philosophiert.  Foto: zVg

Glockeneinweihung als Vorgeschmack auf die Schwingfeste

LeserbriefeVereine

Öffnungszeiten 
Ab Montag, 14. August, sind wir wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da:

Montag: 
14.30–19.30 Uhr
Dienstag, Freitag und Samstag: 
9.30–11.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 
14.30–18.30 Uhr.
Das erste «Gschichteträmli» nach den 
Sommerferien fährt am Donnerstag,  
31. August 2017, ab 10 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Infos unter: www.bibliothek-
oberwil.ch 

Ihr Bibliotheksteam

Fitness-Training für alle: 
Weiter geht es nach den 
Sommerferien!
Auch nach den Sommerferien wird das 
Fitness-Training weitergeführt. Sie ha-
ben ab dem 16. August  weiterhin die 
Gelegenheit, Ihre Kondition zu verbes-
sern oder einfach etwas Gutes für Ihr 
Wohlbefinden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem 
abwechslungsreichen Fitnessprogramm 
zum Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem un-
gezwungenen Fitness-Training teilzu-
nehmen.

Trainingszeiten: mittwochs, 
 20.15 – 21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Franken 5.– pro Abend

Turnverein Oberwil

LED-Strassenbeleuchtung
Mit Freude lese ich von den Plänen des 
Gemeinderates, weitere Strassenbe-
leuchtungen auf LED umzustellen 
(Quartier Bertschenacker). Vor der Um-
setzung dieser Pläne möchte ich auf-
grund der Erfahrungen bei den Umstel-
lungen auf Bruderholzseite gerne noch 
einmal an einige grundlegende Regeln 
erinnern: Bei Strassenbeleuchtungen 
sollte nicht nur an das sichere Heimfin-
den der Nachtschwärmer gedacht wer-
den, sondern auch an die möglichst 
klein zu haltende Lichtverschmutzung 
(die Fauna wirds danken). Es besteht 
überhaupt kein Grund, die Strassen 
plötzlich doppelt so hell zu beleuchten, 
nur weil LED so viel weniger Strom ver-
braucht als herkömmliche Lampen (wa-
rum «Energiestadt»  da trotzdem Label 
vergibt, ist mir ein Rätsel). Bitte in das 
Pflichtenheft der Lampenbauer auch 
die Vorschriften über Strassenbeleuch-
tung aufnehmen, wo klar festgehalten 
wird, dass nur Strasse und Gehwege, 
aber auf keinen Fall Vorgärten und Fas-
saden angestrahlt werden dürfen! Also 
bitte die Lampen nur so hoch anbrin-
gen, dass diese Vorgaben erfüllt wer-
den und die Lichtstärke so klein wie 
unbedingt nötig wählen. Wenn Bewe-
gungssensoren eingebaut werden, bitte 
so anbringen, dass sie nur von Fussgän-
gern, dafür von diesen zuverlässig aus-
gelöst werden (Katzen und Igel brau-
chen kein Licht und Fahrzeuge haben 
Scheinwerfer). Vielleicht könnte man 
damit auch, zumindest nach Mitter-
nacht, von null auf Minimum, statt von 
hell auf zu hell schalten, und das sogar 
Fr./Sa., wie viele kommen denn schon 
sooo spät aus dem Ausgang? 

Kurt Hafen, Oberwil

Spielbus am nächsten 
Mittwoch!

Eine gute Gelegenheit, 
zusammen mit vielen 
Freunden aus dem Lei-
mental einen tollen 

Nachmittag zu verbringen, ergibt sich 
am Mittwoch, 16. August!

Am Nachmittag ist Spielen auf dem Eis-
weiher rings um das Jugi angesagt: 
Kinderschminken, Verkleiden mit Mode-
schau, Riesenspiele, Pedalos, Stelzen, 
Dreiradvelos, Riesenpuzzles, Diabolos, 
und ganz viel mehr kann auf dem ganzen 
Areal gespielt, ausprobiert und gefahren 
werden. 

Damenriege 
Oberwil
Nach den Sommer ferien 
etwas für die Fitness und 

den Körper tun, komm vorbei und 
mach mit!!!
Gruppe 1
Was:   Gymnastik/ Turnen
Für wen:  Für jede Frau ab 14 Jahren
Wo:  Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann:   mittwochs, 20.15–21.15 Uhr 

(ausser Schulferien) 
Beginn:  Eintritt jederzeit
Leitung:  ausgebildete Lehrerin
Kontakt:   Komm einfach vorbei und 

mach mit!

Gruppe 2
Was:  Bodyforming
  Attraktive und abwechs-

lungsreiche Bewegungsstun-
den mit moderner Musik, 
welche das Ziel haben, Mus-
keln zu festigen und die  
Ausdauer zu fördern. Wir 
trainieren die Problemzonen, 
üben uns in tänzerischen Ele-
menten (Aerobicschritte) und 
verbessern unsere Kondition

Eintritt jederzeit möglich
Für wen:   Teenager und Damen/Her-

ren jeden Alters
Wo:  Turnhalle Hüslimatt, 
 Oberwil
Wann:   mittwochs, 20.15–21.15 Uhr 

(ausser Schulferien) 
Beginn:  Eintritt jederzeit
Kursleitung: ausgebildete Aerobic-Inst-

ruktorinnen
Mitbringen:  gutes Schuhwerk, Tuch und 

Trinken
Kontakt:   Komm einfach vorbei und 

mach mit!
Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig! 
Aber man darf dem Verein gerne beitreten!
 Der Vorstand

Kinder in jedem Alter sind willkommen 
und finden etwas Tolles zum Spielen. Es 
gibt ein grosses Zvieribuffet. Dafür neh-
men wir gerne auch Kuchenspenden ent-
gegen. Kommt ab 14 bis 17 einfach zum 
Eisweiher – alleine oder in Begleitung.

Helfer/innen gesucht
Damit ganz viele Kinder an diesem Nach-
mittag kommen können, brauchen wir 
auch viele Helfer/innen. Wer an diesem 
Nachmittag als Aufsicht, beim Zvieri, 
beim Schminken oder beim Aufräumen 
helfen kann, meldet sich bei:
Andrea Hollinger, 061 421 25 47 oder 
per E-Mail schnaeggetraeff@bluewin.ch
Wir freuen uns auf zahlreiche neue Hel-
fer/innen!

Volleyball Mixed Team 
des TV Oberwil sucht 
männliche Verstärkung
Hallo, wir sind eine ambitionierte, ehr-
geizige und aufgestellte Volleyball-
Mixed-Mannschaft des TV Oberwil und 
spielen in der 2. Liga der Indoorvolley 
Easy League des Regionalverbandes Ba-
sel.
Zur Verstärkung unseres männlichen  
Kaders suchen wir für die kommende 
Saison per sofort Verstärkung auf der 
Position Haupt oder Neben.
Bist du spielerfahren, hast allenfalls so-
gar schon in einer höheren Liga (1. oder 
2. Liga) mitgespielt und hast nicht zu-
letzt Freude am Volleyballspielen, dann 
bist du genau der Richtige für unser 
Team! Unlizenzierte sowie lizenzierte 
Spieler sind willkommen. Es erwarten 
dich gute Trainingsbedingungen und ei-
ne intakte Mannschaft mit guter Stim-
mung.
Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei:
Jan Kammermann
Tel. 079 505 61 24 oder per E-Mail an  
jan.kammermann@tvoberwil.ch

Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
Trainingszeiten: dienstags, 20.15–22 Uhr
Ort:  Turnhalle Gymnasium 
 (grosse Halle), 4104 Oberwil

Wir würden uns freuen dich bei uns will-
kommen zu heissen.

Turnverein Oberwi

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

www.bibo.ch
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Dies und Das

Kursangebote

Publireportage

Publireportage

Veranstaltungen

Naturschutzaktion  
«Drüsiges Springkraut» 
Samstag, 12. August, 8.30–12 Uhr 
(13 Uhr). Treffpunkt: beim alten Werkhof 
Biel-Benken, Fraumattenstrasse 39

In Zusammenarbeit mit der Umwelt-
schutzkommission Biel-Benken und dem 
Natur- und Vogelschutzverein Therwil 
NVT, werden wir an diesen Tagen unse-
ren schönen Birsig bachauf- und bach-
abwärts vom «Drüsigen Springkraut» 
befreien. Einladen möchten wir alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Biel-
Benken und Umgebung, welche sich für 
eine intakte Natur engagieren wollen. 
Die Arbeiten finden zum Teil im Bachbett 
und am steilen Bachufer statt. Die Was-
sertiefe ist teilweise gefährlich und zu-
dem witterungsabhängig. Daher dürfen 
Kinder unter 14 Jahren aus Sicherheits-
gründen nicht teilnehmen. 

Bei starkem Regenfall wird der Anlass 
eine Woche später durchgeführt!
Angepasste Kleidung ist Voraussetzung. 
Auch sind gutes Schuhwerk oder Gum-
mistiefel wie auch Handschuhe unerläss-
lich. Zur Stärkung gibt es zwischendurch 
ein feines «Znüni», offeriert von der Ge-
meinde Biel-Benken. Wir freuen uns auf 
ein zahlreiches Erscheinen! Für Fragen 
stehen wir Ihnen selbstverständlich ger-
ne zur Verfügung. Christian Richner,  
E-Mail: ch.richner@bluewin.ch, Telefon 
061 721 63 31 und Vera Franceschini,  
E-Mail: veraf@dplanet.ch, Telefon 061 
721 01 85

Informationen zum «Drüsigen Spring-
kraut» Impatiens glandulifera. 
Als Zier- und Bienenpflanze aus dem Hi-
malaja eingeführtes, leicht verwilderndes 
Kraut, das grossflächige und dichte Be-
stände bildet, die einheimische Vegeta tion 
zum Teil verdrängt und dadurch bedroht!
Die invasive, gebietsfremde Pflanze, so 
wunderschön die Blüte auch sein mag, ist 
eine Bedrohung für die Natur, für unsere 
heimischen Pflanzen und für unsere Tier-
welt. Das drüsige Springkraut bevorzugt 
nährstoffreiche Böden. Man findet die Art 
vor allem entlang von Wasserläufen, in 
Riedgebieten, Auen, auf Waldschlägen 
und Deponien. Sie ist sehr konkurrenz-
fähig, raschwüchsig und blüht vom Juli bis 
September. Sie produziert dann bis zu 
2500 Samen pro Vegetationsperiode und 
ein dichter Bestand kann bis zu 30 000 Sa-
men/m2 bilden. Die Samen werden durch 
die Schleuderkapseln, welche sich bei Reife 
explosionsartig öffnen, bis 7 m weit ver-
streut und sorgen so für zahlreichen Nach-
wuchs. Die Samen können auch mit dem 
Wasser über grosse Distanzen verbreitet 
werden. Sie bleiben im Boden und keimen 
im Frühjahr. Die Samen können bis sechs 
Jahre im Boden bleiben und sind immer 
noch keimfähig. 
In unseren Wäldern verhindert es die  
Verjüngung von Bäumen und Sträuchern. 
Entlang von Gewässern verdrängt es die 
einheimische Ufervegetation mit der Fol-
ge, dass nach Absterben der Stengel im 
Herbst offene Stellen ohne lebendes Wur-
zelwerk entstehen, welche dann von Ero-
sion gefährdet sind. Um einer weiteren 
Verbreitung nachhaltig zu begegnen, ist 
es unerlässlich, die Jungpflanzen vor der 
Blüte zu entfernen.

Mitglieder des Natur- und
Vogelschutzvereins Therwil NVT

Foto: zVg

Wenn Rabenvögel und Krähen …
In der letzten Ausgabe haben wir auf der 
Seite «Forum» einen Bericht mit Foto 
von Rudi Niescher (Therwil) publiziert. 
Es ging um die Präsenz von Rabenvögeln 
auf dem Kran des neuen Wilmattschul-
hauses.
Und es freut uns immer, wenn Artikel die 
Aufmerksamkeit unserer Leserschaft er-
fahren. Und es eine Replik gibt. Das hat 
auch unser Leser Walter Vogt aus Binnin-
gen getan. Und schrieb uns: 

Die Frage ist doch: Wie viel ist viel? Sind 
28 (Raben-)Vögel, die sich auf dem Bau-
kran beim Haus von Herrn Niescher in 
Therwil ausruhen viel – oder sind die zir-
ka 146 Krähen viel, die sich vor längerer 
Zeit auf dem Baukran vor unserem Haus 
in Binningen (siehe Foto) ausgeruht ha-
ben … Es ist Ansichtssache. Auf jeden 
Fall können die 28 Rabenvögel mit ihrem 
Gekreische die Anwohner gleich ärgern 
wie die 146 andern.  (kü)

Foto: zVg

Freizeitkurse für 
Erwachsene

NEUE Kursangebote ab September 2017 
beim VKW-Binningen (Verein Kreatives 
Wirken Binningen)
– Meditation 
–  Kochkurse Quiches, Tartes am 13. Sept.

und 2. Festtagsmenüs am 30. Nov.
– Klangtherapie
– Malen mit Ölfarben
–  Diverse Gesundheitskurse: Schlafen 

Sie wohl, innere Ruhe – Die Kraft in 
mir selbst

–  Spanischkurs für Anfänger und  
Anfänger fortgeschritten

– Mit 50+ neu Ziele setzen
und viele mehr. 

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website
www.vkw-binningen.ch – Kursangebote.

Neues Angebot: Eurythmie am Mittag
Haben Sie noch nicht 
von der EuMi ge-

hört? Eurythmie am Mittag (kurz EuMi) 
heisst unser neues Angebot für alle Inte-
ressierten, unabhängig vom Alter, die 
etwas gegen die Trägheit jeder Art tun 
möchten.
Gibt es Gründe für dieses Angebot?  
Oh ja, und zwar mindestens sieben: Sie 
sind aktiv, wenn andere sitzen, liegen 
oder ihrem Schläfchen frönen. Sie nutzen 
ein ruhiges Intermezzo eines Tages in  
Ihrem Leben für etwas wirklich Kreati-
ves. Sie erklären Ihren Mittag zu einem 
Fest für Ihren Körper. Sie lassen Ihren 
müden Kopf beleben, weil es überall in 
Ihnen zu strömen beginnt. Sie schauen 
mitten im Arbeitstag auf die Qualität  
Ihrer Bewegung. Sie müssen nicht den-
ken, ob Sie jung oder alt sind: Diese  

sanften Bewegungen kann jeder aus-
üben. Sie lernen die Müdigkeit oder die 
Alterssymptome unerwartet überwin-
den.
Der Kurs am Montagmittag ist bereits 
ausgebucht – Sie haben aber noch frei-
tags die Gelegenheit, sich und Ihrem 
Körper Gutes zu tun. Der Kurs findet 
statt vom 18. August bis 29. September, 
jeweils 11.30 bis 12.20 Uhr. Die Kursge-
bühr pro Kurs (7 Termine à 50 Minuten) 
beträgt Fr. 175.–, Kursort ist jeweils das 
Therapiehaus der Klinik Arlesheim.
Interessiert am Mitmachen? Haben Sie 
noch Fragen zu unseren Kursen? Dann 
rufen Sie uns am besten gleich an: Thera-
piesekretariat der Klinik Arlesheim, Tel. 
061 705 72 70.

Nicole Ljubic
Heileurythmistin Klinik Arlesheim

Ein Herz wird bewegt! – Öffentliche Podiumsdiskussion
Donnerstag, 24. August, 19 Uhr im Café-Restaurant der Klinik Arlesheim

Die Rehabilitation 
nach akuter Herzer-

krankung ist inzwischen als Standard 
etabliert. Dass Bewegung hierbei ent-
scheidend ist, ist allgemein bekannt. 
Aber wie muss nach einem Herzinfarkt 
trainiert werden? Wie gestaltet sich das 
Training bei Herzinsuffizienz? Welche 
Studien und Erfahrungen gibt es im Be-
reich der kardialen Rehabilitation? Ist 
mechanische Bewegung, wie zum Bei-
spiel das Training an Geräten, alles?  
Wie können therapeutische Bewegun-
gen gestaltet werden? Welche Zusam-
menhänge zwischen Bewegung und  
seelischem Erleben sind für die Rehabi-
litation von Bedeutung?
PD Dr. med. Otmar Pfister vom Universi-
tätsspital Basel berichtet uns über den 
aktuellen Stand der Forschung und mo-
dernen Rehabilitationsmedizin. Dr. med. 
Christoph Kaufmann von der Klinik  

Arlesheim stellt Aspekte aus der Herz-
entwicklung dazu, die in der Anthropo-
sophischen Medizin die Verständnis-
grundlage für heilsame Bewegungen, 
wie zum Beispiel die Heileurythmie, bil-
den. Diese Bewegungstherapie wird von 
Norman Kingeter, Heileurythmist an der 
Klinik Arlesheim, an diesem Abend vor-
gestellt. Das Podium wird moderiert 
durch Dr. med. Sabine Metzger.
Bereits zum siebenten Mal in Folge ver-
anstalten wir an der Klinik Arlesheim ein 
öffentliches Podium gemeinsam mit der 
Kardiologie des Universitätsspitals zum 
Thema Herzerkrankungen. Wir laden Sie 
herzlich ein und freuen uns auf ein ange-
regtes Gespräch mit Ihnen. Die Podiums-
diskussion findet im Café-Restaurant der 
Klinik Arlesheim statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dr. med. Markus Weinbacher, 
 Klinik Arlesheim

Eurythmie-Kurs für Menschen mit einer 
Gehschwäche/-behinderung

Am 16. August be-
ginnt unser nächs-

ter Eurythmie-Kurs, der sich an Men-
schen jeden Alters richtet, die ihren Weg 
mit einem Rollator, im Rollstuhl oder mit 
Gehstöcken meistern müssen. 
Sie lernen – primär im Sitzen – eine Aus-
wahl an Übungen kennen, die im Alltag 
mit wenig Kraftaufwand viel bewirken 
können. Dieser Kurs findet mittwochs 
vom 16. August bis 27. September 2017 
statt, jeweils 15.00 bis 15.45 Uhr (max. 

Teilnehmerzahl 12). Kursort ist das The-
rapiehaus der Klinik Arlesheim, Pfeffin-
gerweg 1 (ebenerdig und rollstuhlgän-
gig). Die Kursgebühr für den gesamten 
Kurs (7 Termine) beträgt Fr. 175.–.
Interessiert am Mitmachen? Haben Sie 
noch Fragen zu den Kursen? Dann rufen 
Sie uns am besten gleich an: Therapiese-
kretariat der Klinik Arlesheim, Tel. 061 
705 72 70.

Nicole Ljubic
Heileurythmistin Klinik Arlesheim

Neuer Kurs: Blumendeko Herbstdeko-
ration
Zeit: 14. September, Donnerstagabend 
von 19 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ort: Senn Blumen AG, Paradiesstrasse 40, 
4102 Binningen

Neuer Kochkurs: Tartes und Quiches
Feine Blechkuchen in allen Varianten, ob 
süss oder würzig schnell zubereitet und 
mit Gemüse oder Salat – eine vollwer-
tige Mahlzeit.
Zeit: 13. September, Mittwochabend von 
18 Uhr bis 22.30 Uhr.
Ort: Schulküche, Schützenweg 19, 4102 
Binningen

Unsere Geschäftsstelle, Frau Bettina 
Wild, erteilt Ihnen gerne Auskunft auf 
Ihre Fragen. info@vkw-binningen.ch 
oder Telefon 077 449 16 94
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Vereine

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr

Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do. 10. August, 8–20 Uhr Dr. S. Brendebach Therwil 061 261 15 15

Do. 10. August, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa. 12. August, 8–20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa. 12. August, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So. 13. August, 8–20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So. 13. August, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do. 17. August, 8–20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do. 17. August, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich
um Sie kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht 
 erreichen, bitte Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Dies und Das

«Trittst im Blumenrain daher …
… siehst ein buntes Far-
benmeer.» Natürlich wur-
de zum Abschluss der 
traditionellen 1.-August-

Feier der Stiftung Blumenrain der 
Schweizerpsalm mit richtigem Text ge-
sungen. Den Auftakt zur Feier machten 
zwei Damen vom «Echo vom Birseck» 
mit ihrem Alphorn. Etwas später sorgte 
dann Benny mit seiner Tanzmusik für 
Schwung im Haus. 
Rund 130 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner fanden sich zur Mittagszeit bei hoch-
sommerlichen Temperaturen mit Ange-
hörigen und Gästen im Restaurant der 
Stiftung Blumenrain ein. Neben der tol-
len Dekoration erwartete sie Feines vom 
Grill, ein tolles Salatbuffet und die er-
wähnten musikalischen Highlights. Dank 
den vielen Helfern ging es auch sehr 
schnell, bis alle hungrigen Gäste ihre ers-
te Wurst oder Steak auf dem Teller hat-
ten. Im Vordergrund der Feier standen 
aber ganz klar die Geselligkeit, die Ge-
spräche und das Zusammensein. 

Auf ein Feuerwerk wurde während der 
Mittagszeit bewusst verzichtet, an den 
Abenden des 31. Juli und 1. August gab 
es am Himmel ja genügend Feuerwerks-
körper zu bestaunen. Einige Bewohner 
haben auch angemerkt, dass der 1. Au-
gust früher viel feierlicher begangen 
wurde und sie heute das Gefühl haben, 
dass die Leute teilweise gar nicht mehr 
wissen, warum der 1. August gefeiert 
wird, sondern dass es sich in ein DSSDGR 
(Die Schweiz sucht die grösste Rakete) 
gewandelt hat. Über den Ursprung der 
Schweiz und die Art, wie man einen 
solchen Nationalfeiertag begehen soll, 
kann man sich natürlich lange unterhal-
ten. 
Dank dem rot-weissen Farbenmeer, der 
tollen Atmosphäre und dem geselligen 
Beisammensein hat sich ein Besuch der 
Feier aber auf jeden Fall gelohnt. Hätten 
die Gäste für die Feier 2018 einen 
Wunsch frei, 10 Grad weniger, bei gleich-
bleibend guter Stimmung wären ein-
stimmig angenommen worden.  (pd)

Foto: zVg

Wir	laden	ein	zum	
	

Millionenmeterschwimmen	
der	SLRG	Oberwil		

		&	freuen	uns	auf	zahlreiche	Teilnehmer		

am		

Sonntag,	13.	August	2017		

von	10	–	16	Uhr		
im	Gartenbad	BoKmingen	

	beim	Schwimmerbecken	

	Jeder	 mit	 Spass	 an	 der	 Bewegung	 im	 Wasser	 ist	 herzlich	
eingeladen,	eine	Medaille	zu	erschwimmen:	
	
•  nach	1000m 	(20	Bahnen)	wartet	eine	Bronzemedaille,	
•  nach	5000m	 	(100	Bahnen)	eine	Silbermedaille,		
•  nach	10000m	 	(200	Bahnen)	eine	Goldmedaille	
	

Die	Startgebühren	betragen	5	Fr.	für	eine	Bronze-,	
10	Fr.	für	eine	Silber-	oder	15	Fr.	für	eine	Goldmedaille	

	
	 	 	 		 	 	 		 	 	 		Der	Anlass	findet	bei	trockenem	WeKer	staK.	

	
	
	

Veranstaltungen

Kinomatinee 
Am Sonntag, 13. 
August, um 10 Uhr 
präsentieren wir Ih-
nen im Blauen Saal 

von Dreilinden Langegasse 61 in Ober-
wil den Film «Wildes Italien», von den 
Alpen zur Toskana – von Sardinien zu 
den Abruzzen. Die zweiteilige Dokumen-
tation porträtiert die Natur zwischen 
Stiefelspitze und Alpengipfeln. Mit Fahr-
ten im Heissluftballon und hochstabi-
lisierten Hubschrauberaufnahmen oder 
mit dem Einsatz von Kameraschienen, 
Unterwasser- und Zeitlupenkameras ist 
es dem Naturfilmer Hans-Peter Kuttler 
gelungen, einmalige Bilder von Natur 
und Tieren Italiens aufzunehmen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. Weitere 
Veranstaltungshinweise finden Sie im In-
ternet unter: www.drei-linden.ch

Freundliche Grüsse
Dreilinden leben und wohnen im Alter

Schulen

Herzlich willkommen bei 
der MSL Leimental
Vor den Sommerferien hat Andreas 
Jeker (Gitarre) seine Pension angetre-
ten. Simone Mattmüller (Waldhorn) hat 
entschieden, sich auf die Stelle an der 
Musikschule in Zürich zu konzentrieren 
und hat uns deshalb Ende Juni verlas-
sen. Beatrice Nüesch (Gesang) nimmt 
eine Auszeit und hat sich entschieden, 
für ein Jahr bei der MSL Leimental zu 
pausieren.
Als Stellvertreterin sowie Nachfolger 
dürfen wir Neele Pfleiderer (Gesang) 
und José Martin Blanco (Waldhorn) so-
wie Adam Olenczak (Gitarre) ab August 
bei uns begrüssen. Wir heissen alle herz-
lich willkommen und wünschen ihnen 
einen guten Start und viel Freude beim 
Unterricht. 

Neele Pfleiderer in Aktion Fotos: zVg

Adam Olenczak mit der Gitarre

José Martin Blanco mit seinem Waldhorn

Campus XVII – eine Woche in Ägypten

Dieses Jahr wurde, wie schon fünf Jahre 
zuvor, ein Regionallager des Cevi Basel 
organisiert. Es kamen Jungscharen aus 
der Region zusammen, um gemeinsam 
eine tolle Stimmung zu geniessen, Zeit 
mit Gott zu verbringen und Dinge zu er-
leben, die in einem normalen Lager nicht 
möglich wären. Die Kinder erleben die 
Geschichte von Josef und den Ägyptern, 
worauf schlussendlich auch das ganze 
Lager aufgebaut ist.
Im Vorlager, wo das Team hauptsächlich 
die ganze Infrastruktur errichtete, fegte 
am letzten Tag vor dem Hauptlager ein 
so heftiger Sturm von kurzer Dauer über 
den Platz, sodass viele Bauten zerstört 
wurden. Innert kürzester Zeit wurde ent-

schieden, dass das Lager unter diesen 
Umständen nicht beginnen kann – es 
wurde um zwei Tage verschoben. 
Doch seit das Lager begonnen hat, mag 
die Sonne gar nicht mehr aufhören, zu 
scheinen. Auch die Stimmung unter 
den Kindern ist fantastisch, im Team 
sowieso! Die Kinder erleben ein ab-
wechslungsreiches Lager mit viel Action, 
feinem Essen und einem tollen Abend-
plenum, wo eine Band, eine Theater-
gruppe und ein besinnlicher Teil für Un-
terhaltung sorgen. Doch wie das Lager 
ausgeht und was genau passiert, könnt 
ihr nächste Woche lesen! 

Simon Diener,
Jungschar Ettingen Therwil

Ein Fest bewegt die ganze Region – und am Freitag 
geht es endlich los!

Vom Freitag, 11. August, bis Sonn-
tag, 13. August, findet bekanntlich auf 
der Sportanlage Känelmatt in Därwil das 
LandFest17 unter dem Motto «3 Daag 
im Schwung» statt. Es werden bis zu 
10‘000 Besucherinnen und Besucher er-
wartet. Höhepunkt des «LandFest17» 
bildet das 110. Nordwestschweizerische 
Schwingfest, das am Sonntag steigt. 
Das «LandFest17» startet am kommen-
den Freitag, 11. August, um 17 Uhr auf 
der Sportanlage Känelmatt in Therwil. 
An den drei Festtagen werden mehrere 
Tausend Besucherinnen und Besucher 
aus der ganzen Nordwestschweiz er-
wartet. Mit verschiedenen Darbietun-
gen, Familienattraktionen, Marktstän-
den, Schaustellungen, kulinarischen 
Höhepunkten sowie durchgehendem 
Musik-, Fest- und Barbetrieb bietet das 
«LandFest17» für jeden Geschmack 
das Passende! Abschluss des grossen 
Volksfestes ist das Nordwestschweizer 
Schwingfest.

Spitzensport im Baselbiet
Mit dem Nordwestschweizer Schwing-
fest am Sonntag gastiert ein Sportanlass 

der Spitzenklasse im Baselbiet. Im Ther-
wiler Sägemehl werden sich Spitzenath-
leten aus der ganzen Schweiz miteinan-
der messen. 

Letzte Tribünenplätze verfügbar
Für das Schwingfest am Sonntag sind 
noch letzte ungedeckte Tribünenplätze 
verfügbar und können für Fr. 35.– unter 
www.landfest17.ch gekauft werden. 
Stehplätze sind noch in genügender 
Anzahl an der Tageskasse vorhanden. 
Ansonsten ist der Eintritt auf das Fest-
gelände an allen drei Tagen gratis.

Aufbauarbeiten im vollen Gang
Die Aufbauarbeiten für das «Land-
Fest17» sind seit einer Woche im vollen 
Gang und gehen gut voran. Zahlreiche 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
stehen unermüdlich im Einsatz und be-
mühen sich mit vollem Einsatz, damit 
das Fest ein voller Erfolg wird. Die Auf-
bauarbeiten auf dem Festplatz in Ther-
wil können Sie unter landfest17.ch mit-
tels Webcam live mitverfolgen.
Das Organisationskomitee unter der Lei-
tung von OK Präsident Matthias Hubeli 
freut sich auf ein sonniges, abwechs-
lungsreiches und sportliches LandFest17 
und steht Ihnen bei Fragen gerne zur 
Verfügung.
Wir geben nun Gas im Endspurt und 
freuen uns auf drei unvergessliche Tage 
in Därwil.

Patrick Degen, OK Team LandFest17

BiBo online: www.bibo.ch
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Mit Gottes Segen neu  
beginnen

Eine Segnungsfeier zum Schulbeginn soll 
uns alle daran erinnern, dass wir auf all 
unseren Wegen nicht alleine unterwegs 
sind, sondern wir uns getragen und ge-
borgen fühlen dürfen in der weiten und 
grossen Liebe Gottes. 
Als eine grosse christliche Familie wollen 
wir gemeinsam um einen guten und ge-
lingenden Start in Schul- und Berufsle-
ben bitten und laden deshalb alle ganz 
herzlich ein zu einem Familiengottes-
dienst am Sonntag, 13. August, um 
11 Uhr. Carmela Engeler 

Sonntagstisch, 13. August
Nach dem 11-Uhr-Gottesdienst wird Ihnen 
ein preisgünstiges Mittagessen offeriert. 

Kräutersegnung an Maria 
Himmelfahrt um 19 Uhr
Blauring verkauft Kräuter-
sträusse
Zu Maria Himmelfahrt gibt es einen 
Brauch, der seit fast 1000 Jahren über-
liefert ist: die Kräutersegnung. Hierfür 
werden kleine Kräutersträusse gebun-
den, die während des Gottesdienstes 
gesegnet werden. Durch diese Segnung 
sollen die heilenden Kräfte der Natur 
hervorgehoben werden und die Kräuter-
sträusse dienen später als Zeichen für 
Gottes Segen im eigenen Zuhause.
Wir wollen in Oberwil diese Tradition 
wiederaufleben lassen und der Blauring 
hilft mit. 

Damit genügend Sträusse gebunden 
werden können, bitten wir um Kräuter-
spenden jeglicher Art. Dies können bei-
spielsweise Gartenkräuter, Salbei, Pfef-
ferminze oder Blumen wie Lavendel oder 
Ringelblumen sein. 
Wenn Sie Blauring gerne Kräuter spen-
den möchten, dann melden Sie sich  
bitte bis 13. August bei Sigrid Petitjean: 
ptj.rkkoberwil@gmail.com oder Telefon 
079 904 64 48.

Sigrid Petitjean, Jugendseelsorgerin

Einen weiteren ökumeni-
schen Gottesdienst
… feiern wir am Mittwoch, 16. August, 
um 19 Uhr im Härig-Gwölb. 
Abendmahl: M. Petrucci, Pfarrer 
Predigt: H. Warnebold
Anschliessend: Apéro

Taufelternabend 
Am Freitag, 18. August, um 20 Uhr 
im Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung. 

Tagesausflug ins Emmental 
Mittwoch, 23. August
Das diesjährige Motto für unseren Som-
merausflug ist: Natur-Fühlen-Geniessen 
im Emmental. Wir fahren nach Huttwil 
auf den Arche-Hof, wo sich das Spycher-
Handwerk befindet. Hier werden ver-
schiedenste Tiere gehalten, die Wolle 
geben. Diese wird dort bis zum Endpro-
dukt verarbeitet. Zum Mittagessen fah-
ren wir nach Rüttihubelbad, wo wir auch 
den Nachmittag geniessen werden, ent-
weder im Restaurant, Spaziergang oder 
bei einem Besuch im Sensorium.
Abfahrt um 7.30 auf dem Parkplatz der 
kath. Kirche, retour ca. um 18.30. Kos-
ten: Fr. 50.– (Busfahrt, Kaffee und Gipfeli, 
Führung auf dem Hof und Trinkgeld für 
den Chauffeur), Mittagessen (Menü mit 
Fleisch oder Salatteller), Getränk und 
Eintritt ins Sensorium auf eigene Kosten.
Anmeldung: bis Montag, 14. August, an 
Sabine Hügin Schenk, Tel. 061 401 54 71
 Kath. Frauenverein Oberwil

Quartiergottesdienst
Wir laden die Pfarreiangehörigen des 
Thomasgartenquartiers herzlich zum 
Gottesdienst am Freitag, 25. August, 
um 18.30 Uhr ein. Anschliessend wird 
ein Apéro bei hoffentlich schönem Wet-
ter draussen auf unserem Kirchplatz  
offeriert. Auch Kinder und Jugendliche 
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«Weidweg Mittagessen» 
im Kirchgemeindehaus Paradies, Lan-
gegasse 60, Binningen, 12. August, 
11.30 bis 13.30 Uhr, CAREDOR SUISSE 
(www.caredor.org)
Derzeit sind neue Projekte in Entwick-
lung. So wird enger Kontakt zum  
Gründer des ältesten Waisenheims in 
Yaoundé gepflegt. Es bestehen gute 
Beziehungen zum SOS Kinderdorf in 
Mbalmayo. Zudem wird via Paten-
schaften die Ausbildung eines ehe-
maligen Waisenkindes unterstützt und 
eine dringend notwendige Operation 
eines Heimbewohners finanziert. Die 
Löhne der Helferinnen und Helfer sind 
sehr tief. 
Wir freuen uns, wenn Sie, auch mit  
Familie, am Essen teilnehmen und so 
die Projekte von CAREDOR mitunter-
stützen. Der Reinerlös des «Weidweg 
Mittagessens» im Juni für das Spital  
Lukla ergab Fr. 842.70.

Das Weidwäg Team

Herbstfahrt
Ausflug an den Burgäschisee
Am Montag, 4. September, verreisen 
wir im bequemen Reisebus an den Burg-
äschisee (SO). Unterwegs machen wir in 
Solothurn einen Kaffee- und Gipfelihalt. 
Nach einer Führung durch die berühmte 
Verenaschlucht und/oder Ein siedelei ge-
niessen wir im Restaurant Seeblick am 
Burgäschisee ein feines Mittagessen. 
Am Nachmittag bleibt Zeit für einen  
Spaziergang am See. 
–  Abfahrt: 8.30 Uhr von Binningen, Post-

gasse (Feuerwehrmagazin); 8.40 Uhr 
von Bottmingen, Therwilerstrase 14 
(vor der Spitex)

–  Kosten: Fr. 70.– (Carfahrt, Kaffee/Gip-
feli, 3-Gang-Mittagessen, inkl. Ge-
tränke, Führung)

–  Informationen: Detaillierte Programme 
liegen in den Kirchen und der Verwal-
tung auf. 

–  Anmeldung: Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen, Tabitha Urech, 
Gorenmattstrasse 2, 4102 Binningen, 
Tel. 079 137 65 17 

Auf eine frohe Herbstfahrt mit Ihnen 
freuen sich 

Sozialdiakonin Tabitha Urech, 
 Pfarrer Martin Breitenfeldt und Team

sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns auf diesen gemeinsamen Abend und 
bitten Sie um eine Anmeldung bis zum 
Mittwoch, 23. August, an: Kath. Pfarr-
amt, Bielstrasse 1 oder pfarramt@rkk-
oberwil.ch

35. Pfarreifest/ 
Windreedlifest
1. bis 3. September
Bitte reservieren Sie sich schon heute 
dieses Datum für unser traditionelles 
Pfarreifest. Für die Kinder werden eine 
Hüpfburg und neu der Kroggi Geschich-
tenbus angeboten. Es werden tolle 
Marktstände, Kinderflohmarkt, Open-
Air-Kino, grosse Tombola, gutes Essen, 
am Samstagabend eine Alphorngruppe, 
Pfyffer und Tambouren, der Zirkus Räge-
boge und am Sonntagnachmittag ein 
Vortrag von Pascal Ryf über Kirche und 
geselliges Leben im alten Oberwil ange-
boten.

Windreedlimenü vom 2. Sept.
Das Menü kostet Fr. 60.– inklusive  
Apéro, Mineralwasser und Kaffee, Cüpli, 
Amuse Bouche. Seeteufel auf Champa-
gnersauerkraut, Rindsfilet mit Gänsele-
berpastete und Feigengelée und Gemü-
segarnitur, Pommes croquettes. Dessert 
Surprise und Kaffee
Es kocht für Sie: Otti Burkhardt und 
Team. Anmeldungen bitte bis spätestens 
am 26. August an das Pfarramt, Tel. 061 
401 34 12 oder pfarramt@rkk-oberwil.ch

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Mittagstisch für Gross und Klein: 

12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
Duubekaffi:
15.00–17.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
roundabout Hip-Hop & Streetdance 
für Girls ab 8 bis 12 Jahren: 
17.30–19.00 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 16. August 
Jugendtreff: 
19.15–21.30 Uhr, Duubeschlag

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen 
im Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47
Mittwoch, 16. August, 14–16 Uhr
Hausaufgabenhilfe

Donnerstag, 17. August, 14–16 Uhr 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung

Donnerstag, 17. August, 16.15–18 Uhr 
Abgabe von Schuhen

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41
Vermietung Begegnungszentrum 
Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 13. August
10.00 Gottesdienst, Pfarrerin Audrey Drabe

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Nach den Sommerferien ab Mittwoch,  
16. August, 18.30–20 Uhr

«KiSi» – Kindersingen in der Kirche
Nach den Sommerferien ab Donnerstag,  
17. August, 17.15–17.45 Uhr

Gesprächskreis Frauen 50+, Pfarrhaus
Mittwoch, 16. August, 9.30–11 Uhr

Kinder Singen Biel-Benken 
Das KiSi ist ein ökumenisches Kinder-/Jugend-An-
gebot der ERK Biel-Benken. Nebst den Singproben 
(für Auftritte in Gottesdiensten) bietet das KiSi 
auch punktuell Events an (Grill, Geschichtenabend, 
uvm). Neu werden die KiSi-Proben am Donners-
tag von 17.15 bis ca 17.46 Uhr stattfinden.
–  Der Probe- und Auftrittsplan wird für «Angemel-

dete» per @ verteilt werden.
–  Der Probe- und Auftrittsplan wird als Flyer regel-

mässig in der Primarschule aufgelegt.
–  «Unsing»-gemässe KiSi-Anlässe werden per @ 

oder Dorfzeitung angekündigt.
Ich freue mich darauf, auch zu den «neuen Zeiten» 
möglichst viele Kinder begrüssen zu können.  
… und (psssssst!!!! ganz geheim!): Am Donners-
tag nach den Sommerferien gibt es für die KiSi-
Kids nach der Singprobe einen Erdbeer-Glace-
Frappé-Plausch! (Nicht verraten, gell!)  
Herzlichst Martin Schwitter, jabbchille

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 13. August
10.00  Ökum. Gottesdienst, Pfarrer Michael Brun-

ner, Daniela Rüdisüli, Sodjah und Amon  
Kotey von «Chance for Children» in Ghana. 
Anschl. Apéro, Markt und Trommelmusik 
auf dem Kirchplatz. 

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN) 
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Dick Leuvenink,  
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41,  
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 13. August
10.00 Segnungsgottesdienst 

Dienstag, 15. August
20.00 Gemeindegebet 

Mittwoch, 16. August
  9.00 Bibelstudiumgruppe
  9.30 Krabbelgruppe
19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 13. August
  9.30  Eucharistiefeier mit Pfr. em. Martin Bühler 

in der Alten Dorfkirche Allschwil

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Samstag, 12. August 
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag
Amtswoche vom 13. bis 19. August 2017
Sonntag, 13. August 
  9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst, Pfarrerin Andrea Lassak

Dienstag, 15. August 
  8.50 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Morgengedanken
  9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube – mit Kinder-

betreuung
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 16. August
Wochengottesdienste; katholische Seelsorger
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Freitag, 18. August 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Samstag, 19. August 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon i. A. Manuel  

Kleger und Team Kinderkirche

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 11. August
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 12. August
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim
17.00 Wettkampfarena LandFest17 
 Ökumenischer Gottesdienst am LandFest17, 
  Pfarrerin Lea Meier und Philippe Moosbrugger 

Sonntag, 13. August
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Dietrich Jäger
10.30 Kirche Oberwil 
  Konflager-Gottesdienst, Pfarrer Marco  

Petrucci und Pfarrer Christoph Herrmann
11.15 Kirche Therwil 
  Ökumenischer Gottesdienst zum Schulan-

fang mit ÖKIKO, Pfarrerin Lea Meier und 
Jutta Achhammer 

Kollekte Oberwil und Therwil: Rokpa (Nepal)
Kollekte Therwil: Ökumenisch

Mittwoch, 16. August
19.00 Härighuus Oberwil 
  Ökum. Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 

Marco Petrucci und Diakon Bernhard Engeler

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Montag, 14. August
Chor-Gemeinschaft: 
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 15. August
Goldiger Güggel (Mittagstisch für Gross und Klein) 
12.15 Uhr, Güggel Therwil
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Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Vorabendgottesdienste in 
Biel-Benken entfallen
noch bis und mit Samstag, 12. August.

Gottesdienst zu Maria 
Himmelfahrt und Kräuter-
segnung
Mittlerweile steht unsere neue Kräuter­
spirale am Pfarreiheim in voller Pracht 
(Bild unten) und wird seit Wochen be­

Ökumenischer Gottes-
dienst am LandFest17
Im Rahmen des LandFest17 findet am 
Samstag, 12. August, um 17 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst in der Wett­
kampfarena statt. Die Feier mit Segnung 
der Wettkampfarena hat wie das ganze 
LandFest17 viel Schwung und wird von 
der Alphorngruppe Därwil und der Mu­
sikgesellschaft Concordia Therwil mit­
gestaltet.

Lea Meier und Philippe Moosbrugger

Religionsunterricht Primar-
schule im neuen Schuljahr
Am Montag, 14. August, starten wir 
im ökumenischen Religionsunterricht an 
der Primarschule in das neue Schuljahr. 
In unserem ökumenischen Team hat es 
einige Veränderungen gegeben. Anouk 
Battefeld hat aufgehört zu unterrichten. 
Wie in den vergangenen Jahren unter­
richten Nadja Brodbeck (12 Stunden), 
Claudia Fuso (8 Stunden), Christine 
Gschwind (6 Stunden), Walli Schaad  
(14 Stunden), Silvia Sahli (8 Stunden in 
Biel­Benken und 2 Stunden in Therwil), 
Jutta Achhammer (6 Stunden), Philippe 
Moosbrugger (4 Stunden) und Ralf Krei­
selmeyer (4 Stunden). Neu begrüssen wir 
Niggi Kümmerli (6 Stunden) und Marco 
Petrucci (2 Stunden) in unserem ökume­
nischen Team. Bei Rückfragen zum Un­
terricht stehen wir Ihnen jederzeit gerne 
zur Verfügung. Wir wünschen all unse­
ren Lehrpersonen einen guten Start ins 
neue Schuljahr! Im Namen des ganzen 
Teams

Jutta Achhammer und Marco Petrucci

Foto: Rita Kümmerli

Mariä Himmelfahrt

Samstag, 12. August, 18 Uhr Eucha­
ristiefeier mit Kräutersegnung. Der Got­
tesdienst wird musikalisch umrahmt:
Sie hören zum Fest Mariä Himmelfahrt 
passende Stücke aus dem reichen Erbe 
der italienischen Musik des 17 Jh. Diese 
Musik ist ein kleiner Teil vom breiten 
Spektrum sakralen musikalischen Erbe. 
Es ist immer eine Freude, etwas Seltenes 

Offener Mittagtisch in 
Therwil «Goldener Güggel»
Herzliche Einladung 
Nach den Sommerferien, am Dienstag, 
15. August, startet der offene Mittags­
tisch «Goldener Güggel» wieder. Jeden 
Dienstag um 12.15 Uhr gibt es für 
«Jung und Alt» ein gutes Mittagessen  
im reformierten Kirchgemeindezentrum 
«Güggel» in Therwil. Für die kleinen 
Gäste gibt es einen Tisch zum Malen und 
Spielen, die Jugendlichen sind eingela­
den, im Projekt «eat and chill» ihre Mit­
tagspause mit der Pfarrerin Lea Meier in 
den Jugendräumen zu verbringen. Das 
Essen geniessen, Kontakte pflegen, Ge­
meinschaft leben, Gemeinschaft mitge­
stalten in der freiwilligen Mitarbeit im 
Küchenteam, einfach da sein. Das alles 
und noch viel mehr bietet der offene 
Mittagstisch. Alle Generationen sind 
beim Mittagstisch herzlich willkommen. 
Das Mittagessen kostet 5 Franken inklu­
sive Tee und Kaffee. Das Küchenteam 
«Goldener Güggel» und das Pfarrteam 
freuen sich über neue und bekannte Ge­
sichter nach der Sommerpause.  

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Als Kirchgemeinde zu Gast 
in der Ökumenischen 
Kirche in Flüh
Gelebte Ökumene stand am Anfang der 
Ökumenischen Heiliggeistkirche in Flüh. 
Von der Einweihung bis heute benutzen 
beide Konfessionen die Kirche für je  
eigene Aktivitäten und für gemeinsame 
Feiern. Zwölf Mal im Jahr werden zu 
ökumenischen Gottesdiensten beson­
dere Gäste eingeladen. Am 20. August 
ist unsere Kirchgemeinde nach Flüh ein­
geladen. Der Gottesdienst beginnt um 
10 Uhr. In einem älteren Postauto ma­
chen wir uns gemeinsam auf den Weg 

nach Flüh. Wer mitfahren will, beachte 
die folgenden Einsteigeorte:
9.00 Uhr beim Jugendhaus Eisweiher in 
Oberwil; 9.10 Uhr bei der Kantonal­
bank in Therwil und um 9.20 Uhr beim 
Sport Stöcklin in Ettingen.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
ein «Apéro riche» offeriert. Die Rück­
fahrt ist für ca. 12.15 Uhr vorgesehen. In 
unserer Gemeinde wird an diesem Sonn­
tag einzig der Gottesdienst zum Schul­
anfang in Ettingen stattfinden.

Pfarrer Christoph Herrmann 

Güggel Chörli in Therwil 
Am Mittwoch, 23. August, findet um 
14.30 Uhr das Güggel Chörli im refor­
mierten Kirchgemeindezentrum «Güg­
gel» in Therwil statt. Sie sind herzlich 
eingeladen den Monat August mit  
Musik, Kaffee und Gebäck zu begrüssen. 
Ich freue mich auf neue und bekannte 
Männer und Frauen.  

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Grossvater-Vater-Götti-
Kind-Waldtag in Therwil
Am Samstag, 23. September, ist es  
wieder so weit: Bei gutem Wetter treffen 
sich Kinder von einem Jahr bis Ende  
Primarschule um 10 Uhr im Güggel mit 
Ihren Vätern, Grossvätern und/oder Göt­
tis. Zusammen mit dem Leitungsteam 
spazieren wir in den Therwiler Wald, 
grillieren und machen eine Schatzsuche. 
Um 15 Uhr werden wir uns im Güggel 
wieder verabschieden. 
Mitnehmen: etwas zum Grillieren und 
Getränke. Der Anlass findet nur bei guter 
Witterung statt, bei Absage oder un­
klarer Witterung werden Sie am Vortrag 
informiert. Zu diesem unvergess lichen 
Tag lade ich gerne altbekannte und neue 
Gesichter ein.
Anmeldung: schriftlich, telefonisch oder 
per E­Mail an: Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil­Therwil­Ettingen, Hauptstr. 47, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 13 56, E­Mail 
an: info@ref­kirche­ote.ch, Anmelde­
schluss: Freitag, 15. September. Nähere 
Informationen erteilt Michael Hofmann, 
Sozialdiakon, Tel. 061 401 13 56, E­Mail: 
michael.hofmann@ref­kirche­ote.ch

reits rege für den Donnschtigstisch ge­
nutzt. So haben wir in diesem Jahr  
ganz besonderen Grund, am Sonntag, 
13. August, beim Hochfest Maria Him­
melfahrt um 10 Uhr gemeinsam Gottes­
dienst zu feiern und die Kräuter zu seg­
nen und die uns geschenkten Heilkräfte 
der Natur. 
Alle Mitfeiernden sind ganz herzlich  
eingeladen, Kräuterbüschel mitzubrin­
gen, welche wir im Gottesdienst segnen 
werden. 

Ralf Kreiselmeyer

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Mittwoch, 16. August: Von der Chall­
höhe – Rämelturm – Rämelweid nach 
Kleinlützel.

–  Abfahrt: ab Therwil Zentrum 9.58 Uhr 
Tram 10 nach Flüh, Postauto 69 Chall­
höhe

–  Wanderung: Höhenwanderung auf 
Waldweg, eine Stunde Abstieg nach 
Kleinlützel

–  Billette: U­Abo oder TNW­Tageskarte
–  Mittagessen: einfache Verpflegung im 

Bergbeizli Rämelmatte
– Wanderzeit: 2½ Stunden
–  Auskunft: Friedrich Schaad, Telefon 

061 721 24 88

Donnschtigstisch legt 
wieder los
Am Donnerstag, 17. August, haben 
Sie die Möglichkeit – ohne Anmeldung – 
um 12.15 Uhr zu einem feinen Mittag­
essen in das Pfarreiheim zu kommen. 
Fleis sige Hände werden die Tische ge­
deckt und tüchtige Köchinnen und  
Köche ein köstliches Menü zubereitet 
haben. Sie können alleine kommen, mit 
guten Freunden oder der ganzen Familie. 
Wie? Sie waren noch nie da? Dann wird 
es aber höchste Zeit! Es freuen sich

Ihre Donnschtigstisch-Teams

Schlössli-Picknick
Am Samstag, 19. August, feiern wir 
einen Feldgottesdienst beim Schlössli in 
Biel­Benken. Musikalisch wird uns der 
Kirchenchor begleiten. Im Anschluss 
wird grilliert: Bratwurst, Brot, Senf und 
Getränke stehen zur Verfügung. Spen­
den für das Kuchenbuffet sind sehr er­
wünscht. 
Wir freuen uns heute schon auf diesen 
traditionellen Auftakt in Biel­Benken, 
auf ein gesundes Wiedersehen nach der 
Sommerpause und laden die Therwiler 
Pfarreiangehörigen herzlich zum Besuch 
des Nachbardorfs ein.

Das Seelsorgeteam

Ich freue mich auf bekannte und neue 
Gesichter in der Runde.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

im Gottesdienst aufzuführen. Es musi­
zieren: Tetyana Polt, Gesang, und Chris­
tina Koch an der Orgel.
Sonntag, 13. August, 10 Uhr Eucharis­
tiefeier mit Kräutersegnung

Anmeldung  
Erstkommunion 2018
Nach den Sommerferien beginnt die  
Vorbereitung der Erstkommunion 2018. 
Alle zukünftigen Erstkommunikanten 
wurden bereits informiert. Sollten Sie in  
Ettingen neu zugezogen sein oder sollte 
Ihr Kind nicht die Schule in Ettingen  
besuchen und in die 3. Klasse kommen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrhaus, Tel. 
061 721 11 88 oder info@rkk­ettingen.ch. 
Der Elternabend findet am 24. August 
um 20 Uhr im Pfarreiheim Ettingen 
statt.

Anmeldung Firmkurs 2018
Domherr René Hügin wird am Samstag, 
9. Juni 2018, in Ettingen das Sakrament 
der hl. Firmung spenden. Nach den Som­
merferien starten wir mit dem Firmkurs. 
Dieser wird gemeinsam mit den Firmlin­
gen aus Muttenz durchgeführt.
Zu einem Kennenlernabend laden wir  
alle Jugendlichen mit Jahrgang 2002 am 
Mittwoch, 30. August, 20 Uhr ins 
Pfarreiheim in Muttenz ein. Wer zum 
Kennenlernabend kommen möchte, aber 
an diesem Abend verhindert ist, möchte 
sich bitte im Pfarrhaus melden (Tel. 061 
721 11 88 oder info@rkk­ettingen.ch ).
Die Teilnahme an der Firmung ist freiwil­
lig, wir empfehlen aber den Firmkurs als 
Start in den neuen Lebensabschnitt.

Volg Rezept:
Champignons-Wienerli-Piccata für 4 Personen

 100 g Champignons, in Scheiben geschnitten
 2 Wienerli, in Scheiben geschnitten
 3 Eier
 100 g Reibkäse
 2 TL Mehl   
  Salz, Pfeffer
 1 EL Erdnussöl 

Zubereitung
1. Eier verquirlen, mit Reibkäse und Mehl mischen. Mit Salz und Pfeffer würzen. 
2. Champignons und Wienerli zur Eimasse geben, gut vermischen. 3. In einer Brat-
pfanne Erdnussöl erhitzen. Masse mit einer kleinen Kelle portionenweise in die 
Pfanne geben, beidseitig goldbraun braten. Piccata-Chüechli bis zum Servieren im 
Backofen warm stellen.

Zubereitungszeit: 30 Min.

Tipp: Dazu passen Tomatenspaghetti.

Apfel-Birnen-Ragout mit Gorgonzola für 4 Personen

 3 Äpfel
 3 Birnen
 1 EL Bratbutter
 1 Zwiebel, in Streifen geschnitten
 ½ EL Zucker
 2 Pr. Salz
 200 g Gorgonzola 

Zubereitung
1. Äpfel und Birnen waschen, halbieren, entkernen und in grobe Würfel schneiden. 
2. Bratbutter in Pfanne erhitzen, Zwiebeln dazugeben, glasig dünsten. 3. Birnen, 
Äpfel und Zucker dazugeben, zugedeckt ca. 5 Min. dünsten. Das Obst sollte noch 
leicht Biss haben. Mit Salz würzen. 4. Auf Tellern anrichten, Gorgonzola darüber 
zerkrümeln.

Zubereitungszeit: 20 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf http://www.volg.ch/rezepte/

Foto: zVg

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K

31
_1

2
0

02
5

8

Achtung, aufgepasst!
Wandeln Sie Ihre Wertsachen in
Bargeld um
Nutzen Sie die Chance, Ihre Wertgegen-
stände, die Sie nicht mehr in Gebrauch
nehmen, wie z. B. antike Möbel, Musik-
instrumente, Nähmaschinen, Puppen,
Ölgemälde, Teppiche sowie Pelze, Por-
zellan, asiatische Kunst und alte Bronze-
figuren, jegliche Art von Goldschmuck,
Bernstein, Markenuhren und Tafelsilber,
für ein gutes Angebot mit seriöser Ab-
wicklung zu verkaufen und sich den
Höchstpreis bieten zu lassen. Profitieren
Sie von unserer jahrelangen Erfahrung.
Tel.-Nr. 076 828 17 43 / 076 828 17 38,
Firma Klimkeit.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 8.30–12 + 14–18 Uhr
Di 8.30–12 Uhr, 
 Nachmittag geschlossen 
Mi, Do 8.30–12 + 14–17 Uhr
Fr 8.30–12 Uhr
 Nachmittag geschlossen

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 
 061 723 04 18 
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

10.–13. August 7. Leimentaler Tennis Juniorencup Tennisclub Leimental

11.–13. August LandFest17 Sport- und Schulanlage 
Känelmatt I

21. August
18 Uhr

Podiumsdiskussion: wie wir leben – 
wie wir sterben

Ref. Kirchgemeindesaal 
Güggel

25.–27. August Robi-Fest Robi-Spielplatz

27. August
10–13 Uhr
15–17 Uhr

Ausstellung «Därwil vor 100 Joor» Dorfmuseum  

27. August
11.15–12 Uhr

Bühne frei für den Datenschützer 
Beat Rudin (Kulturpalette Therwil)

Aula Känelmatt I

28. August 
14–16 Uhr

Computer-Café 60plus Aula der 99er Sporthalle

30. August
14.30 Uhr

Spielen und Plaudern (Therwil Vital) Ref. Kirchgemeindesaal 
Güggel

6. September
13 Uhr

Seniorenausflug Kath. Pfarreiheim

7. September
17–19.30 Uhr

Blutspenden  
(Samariterverein Therwil)

Mehrzweckhalle

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

LandFest17 – Verkehrs-
einschränkungen

Vom Freitag, 11. Au-
gust, bis und mit 
Sonntag, 13. August 
2017, findet auf der 
Sportanlage Känel-

matt I das LandFest17 statt. Höhepunkt 
dieses Anlasses ist das Nordwestschwei-
zerische Schwingfest am Sonntag, 13. 
August. Im Bereich Känelmattweg/Kä-
nelrain (sowie den beiden Schulhäusern) 
wird es voraussichtlich zu leichten Ver-
kehrsbehinderungen kommen. Der Kä-
nelmattweg wird während des Festes für 
den motorisierten Durchgangsverkehr 
gesperrt sein. 
Am Sonntag, 13. August 2017, werden 
bis zu 5000 Besucherinnen und Besucher 
in Therwil erwartet. Von den diversen 
Parkplätzen werden Shuttlebusse bis zur 
Tramhaltestelle Therwil fahren. Um die 
Sicherheit der Gäste zu gewährleis-
ten  und  den  Knotenpunkt  rund  um 
die Haltestelle zu entlasten, wird die 
Bahnhofstrasse  vom  Löwenkreisel 
bis zur Baslerstrasse zeitweise oder, 
je nach Situation, den ganzen Sonn-
tag gesperrt  sein. Für die Anwohner/
innen ist es jedoch jederzeit möglich, 
auch mit den Fahrzeugen zu den Wohn-
liegenschaften zu gelangen. 
Sollten Sie während des Festes ein Prob-
lem haben oder mit jemandem aus dem 
OK sprechen wollen, erreichen Sie unter 
der Telefonnummer 079 503 97 36 eine 
Ansprechperson. Weitere Informationen 
zum Fest finden Sie auf der Homepage 
www.landfest17.ch oder auf der ent-
sprechenden Facebook-Seite.
Das OK LandFest17 und die Einwohner-
gemeinde danken Ihnen im Voraus für 
das entgegengebrachte Verständnis. Wir 
versichern Ihnen, dass von allen Seiten 
versucht wird, die Lärmemissionen für 
die Anwohner auf möglichst niedriger 
Stufe zu halten. 

Bahnhofstrasse am 
Sonntag gesperrrt
Achtung: Aufgrund des Schwingfestes 
wird die Bahnhofstrasse zwischen Lö-
wenkreisel und Baslerstrasse am Sonn-
tag, 13. August, zeitweise gesperrt sein 
(siehe Artikel zum «LandFest»). Der 
Verkehr wird entsprechend umgeleitet. 

Kantonsgericht hat 
Stimmrechtsbeschwerde 
zur InterGGA-Beteiligung 
doch noch inhaltlich zu 
beurteilen
Die Stimmrechtsbeschwerde war von 
vier Therwiler Einwohnern gegen den 
Gemeindeversammlungsbeschluss zur 
InterGGA-Beteiligung vom 29. April 
2015 wegen angeblicher Verletzung der 
Abstimmungsfreiheit erhoben worden. 
Der Regierungsrat Basel-Landschaft 
hiess die Stimmrechtsbeschwerde im 
September 2015 gut und wies die Ge-
meinde an, das Traktandum der Ge-
meindeversammlung nochmals vorzule-
gen. Der Gemeinderat Therwil erhob 
gegen diesen Entscheid beim Kantons-
gericht Beschwerde. Das Kantonsgericht 
hiess die Beschwerde der Gemeinde En-
de Juli 2016 gut, weil es den Beschwer-
deführern die Berechtigung zur Erhe-
bung der Beschwerde absprach, hob den 
Entscheid des Regierungsrates auf und 
bestätigte den Beschluss der Gemeinde-
versammlung vom 29. April 2015. Ob 
anlässlich der Gemeindeversammlung 
vom 29. April 2015 die Abstimmungs-
freiheit tatsächlich verletzt wurde, prüf-
te das Kantonsgericht in seinem Urteil 
nicht.
Gegen dieses Urteil erhoben drei der vier 
Therwiler Einwohner Beschwerde beim 
Bundesgericht. Das Bundesgericht hat 
nun Anfang Juli entschieden, dass das 
Kantonsgericht den Beschwerdeführern 
zu Unrecht die Berechtigung zur Erhe-
bung der Beschwerden abgesprochen 
hat. Das Bundesgericht hob das Urteil 
des Kantonsgerichts daher auf und wies 
die Streitsache an das Kantonsgericht 
Basel-Landschaft zur materiellen Beur-
teilung zurück.
Der Gemeinderat nimmt den Entscheid 
zur Kenntnis. Er unterstützt die Forde-
rung des Bundesgerichts, dass das Kan-
tonsgericht nun inhaltlich beurteilen 
muss, ob die behördlichen Informatio-
nen der Gemeindevertreter an der Ge-
meindeversammlung vom 29. April 2015 
mit den Anforderungen der Abstim-
mungsfreiheit vereinbar waren oder 
nicht. Der Gemeinderat hätte sich diese 
materielle Beurteilung bereits im ersten 
Verfahren gewünscht.
Der Gemeinderat ist nach wie vor der 
Überzeugung, dass die von ihm in der 
Gemeindeversammlungseinladung vom 
April 2015 zur InterGGA verbreiteten In-
formationen sachbezogen, ausgewo-
gen und seriös waren und diese die freie 
Willensbildung der Stimmberechtigten 
nicht beeinträchtigten.
Es bleibt nun abzuwarten, wie das Kan-
tonsgericht entscheiden wird. Der Ge-
meinderat hofft, dass – nach nunmehr  
2 ½ Jahren – die Angelegenheit bald ab-
geschlossen werden kann.

Der Gemeinderat

Seniorenausflug
Der Seniorenausflug der Gemeinde Ther-
wil findet am 6. September 2017 statt. 
Weitere Details zu Programm und An-
meldung werden wir im BiBo vom 17. 
August veröffentlichen.

Die Gemeindeverwaltung

Sportnacht offene Kin-
der- und Jugendarbeit
Die Sportnacht ist ein Angebot der offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit Therwil, 
welches seit 2011 besteht. Jugendliche 
zwischen 11 und 18 Jahren können 
samstagabends in der Sporthalle Känel-
matt II trainieren und Freund/innen tref-
fen. Die Sportnacht wurde bedarfs- und 
gendergerecht weiterentwickelt. Als 
Grundlage dazu diente unter anderem 
die Bedarfserhebung von 2016, welche 
455 Therwiler Jugendliche zwischen 11 
und 17 Jahren zu ihrem Freizeitverhalten 
befragt hat. 
Die wichtigste Neuerung ist, dass ab 
2017 monatlich zwei statt einer Sport-
nacht stattfinden, da sportliche Aktivitä-
ten sehr beliebt und gefragt sind. Einmal 
pro Monat wird ausserdem ein kleines 
Turnier organisiert, ein externer Trainer 
eingeladen oder ein Ausflug durchge-
führt. Im Sommerhalbjahr finden die 
Sportnächte bei guter Witterung draus-
sen statt. Von Oktober bis April werden 
die Sportnächte wie bisher in der Sport-
halle KII durchgeführt. 

Programm August und September
Samstag, 19. August 2017: 
Sommerspecial
20–21 Uhr Beachvolley-Turnier, Beach-
volleyfeld KII
21–23 Uhr Grillen und gemütliches Zu-
sammensein, Froloo

Anmeldung: jugendarbeit@therwil.ch 
oder What’s App: 079 554 72 45
Der Anlass findet ab fünf Anmeldungen 
statt.

Samstag, 26. August 2017: 
mit der Jugendarbeit in die Badi!
14.30 Treffpunkt Bahnhöfli Therwil
15– ca. 18 Uhr, Sonnenbädli Margareten
Anmeldung: jugendarbeit@therwil.ch 
oder What’s App: 079 554 72 45 
Der Anlass findet ab fünf Anmeldungen 
statt.

Samstag, 9. September 2017: 
Bubblesoccer-Day
17–22 Uhr, Rasenfeld KII
Schlechtwetteroption: 
offene Sporthalle KII

Zum ersten Mal überhaupt findet in 
Therwil der Bubblesoccer-Day statt. Ge-
staltet wie ein Grümpeli haben insge-
samt acht Mannschaften, bestehend aus 
jeweils fünf Personen die Chance, den 
Sieg davonzutragen. Du bist mindestens 
zwölf Jahre alt und möchtest mit deinen 
Freunden am Turnier teilnehmen? Dann 
melde dich jetzt! Entweder via Mail an 
cedric.fuchs@therwil.ch oder mit dem 
Handy auf 079 925 41 15.

Samstag, 23. September 2017: 
Boccia-Turnier
19–22 Uhr, Rasenfeld KII
Schlechtwetteroption: 
offene Sporthalle KII
Wir freuen uns über viele Sport- und 
Sonnenhungrige! 
Bei Fragen kannst du dich gerne beim 
Team der offenen Kinder- und Jugendar-
beit melden: 
Tel. 061 725 44 73 oder jugendarbeit@
therwil.ch. 

Sportnacht vom 1. April 2017 mit Kickbox- 
Training. Oben: Warm-up, das es in sich hat. 
Unten: Techniken lernen mit den Profis ... 

Abfuhr
Metall und Sperrgut unbrennbar
Mittwoch, 16. August

Das Sperrgut muss mit den entsprechenden Abfallmarken versehen werden:

bis  5 kg Kleingebinde = 1 Abfallmarke
bis 15 kg   = 2 Abfallmarken
bis 30 kg   = 4 Abfallmarken

Maximale Grösse: 2 m x 1 m x 1 m

➢ Nur reines Metall wird gratis abgeführt!

Nicht abgeführt und stehen gelassen werden:
Elektrogeräte wie Staubsauger, Heizwände, Bügeleisen, Fön, Toaster usw.
Elektronische Geräte wie Computer, PC, Radios, Videogeräte, Fernseher.

Diese Geräte können gratis im Fachhandel zurückgegeben werden.

Grosse Bauteile wie Badewannen, Boiler, Öfen etc. sind Bauschutt und müs-
sen den Servicefirmen oder den Bauunternehmungen mitgegeben werden.
Plastikwannen, Plastikkübel sowie Plastikstühle gehören je nach Grösse in die  
Abfuhr brennbarer Hauskehricht oder Sperrgut brennbar. Bauabteilung

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle

In Basel, am 29. Juli 2017: Wuest «Al-
bert» Emil, geb. 24. Dezember 1938, 
wohnhaft gewesen Weidenstrasse 14, 
4106 Therwil. Abdankungsfeier: Am 
Donnerstag, 10. August 2017 – 14 Uhr, 
anschliessend Beisetzung. Besammlung: 
Kath. Kirche, Therwil.

In Therwil BL, am 31. Juli 2017: Krebs 
«Valérie» Heidi, geb. 29. September 
1937, wohnhaft gewesen Baslerstrasse 
10, 4106 Therwil.

In Basel, am 5. August 2017: Renz Mat-
hilde, geb. 18. Juli 1928, wohnhaft ge-
wesen Ebnetstrasse 8 , 4106 Therwil. 
Abdankungsfeier: Am Dienstag, 15. Au-
gust 2017 – 14 Uhr, anschliessend Bei-
setzung. Besammlung: Kath. Kirche, 
Therwil.

Geburt
In Basel BS, am 7. Juli 2017, Kuster, Ya-
ron, Sohn der Kuster, Michèle von Zürich 
ZH und des Kuster, Pascal von Engelberg 
OW, alle whft. in Therwil.

 ABFUHR-TERMINE
Montag, 14. August Biogener Abfall, Therwil Ost und West
Dienstag, 15. August Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Mittwoch, 16. August Sperrgut unbrennbar/Metall, Therwil   
  Ost & West
Donnerstag, 17. August Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Die Bundesfeier war und wurde im 
99er-Dorf wie seit Jahrzehnten am 
31. Juli würdig gefeiert. Jetzt gilt das 
Augenmerk jedoch den folgenden 
drei Tagen, welche ganz im Zeichen 
des LandFest17 stehen werden.

Ja, der 1. August lag für eine Wochenpu-
blikation, wie es der BiBo ist, denkbar 
schlecht. Es war nicht möglich, am letz-
ten Donnerstag über den Schweizer Na-
tionalfeiertag zu berichten. Darum wa-
ren wir heuer auch nicht an den 
1.-August-Feiern in Bottmingen und 
Oberwil, denn zehn Tage später ist die 
Bundesfeier bereits eine Art «Schnee 
von gestern».
Dass wir in «Därwil» vor Ort waren, hat-
te auch damit zu tun, dass wir die Ver-
bindung zum nächsten Fest, das gleich 
drei Tage (und zwei Nächte?) dauern 
wird, herstellen konnten. Seit einiger 
Zeit (oder über einem Jahr) weiss man, 
dass Therwil das 110. Nordwestschwei-
zerische Schwingfest ausrichten wird. 
Erstmals wird dieser schwingerische Jah-
reshöhepunkt im 99er-Dorf stattfinden. 
In der Regel ist das Nordwestschweizeri-
sche ein (sportlicher) Tagesanlass, wobei 
Schwingen stets von Brauchtum, Folklo-
re und Tradition begleitet wird.
Doch die 99er sind schon ein «spezielles 
Völkchen». Und das im positiven Sinne. 
Wenn schon, denn schon – dies mögen 
sich die starken Frauen und Männer, 
welche das Organisationskomitée bil-
den, gedacht, gesagt und auch in die Tat 
umgesetzt haben. Und das finale Pro-
dukt ist … etwas Einmaliges/Einzigarti-
ges, welches das Nordwestschweizeri-

sche Schwingfest zu viel mehr als einem 
Schwinget macht. Die Therwilerinnen 
und Therwiler haben längst den Beweis 
erbracht, dass sie superbe Anlässe orga-
nisieren können – und zu festen wissen. 
Dies ist möglich, weil ganz viele enga-
gierte Leute, sich mit dem Dorf, den 
Ortsvereinen und den Veranstaltungen 
identifizieren. Und Herzblut, Leiden-
schaft und Passion zeigen. Und nicht fra-
gen, was man für sie tun kann, sondern 
fragen, was der/die Einzelne für die All-
gemeinheit tun kann.
So, genug der Worte geschrieben. Jetzt 
lassen wir Taten sprechen. Und ALLE, 
«ganz Therwil und tout Leimental», trifft 
sich von morgen an bis am Sonntag-
abend beim LandFest17 auf dem Gelän-
de der Känelmatt.
 Georges Küng

Nach der 1.-August-Feier ist vor dem Feuerwerk des LandFest17

Therwil steht drei Tage lang im Fokus des LandFest17 – alle 99er sind vor Ort und machen aus dem 110. Nordwestschweizerischen Schwingfest ein unvergessliches Volksfest für die 
Geschichtsbücher (Aufnahmen sind von der diesjährigen 1.-August-Feier). Fotos: Küng 

Festprogramm des LandFest17

Freitag, 11. August

17 Uhr
Festeröffnung

17.30 Uhr
Feierabendbier mit Live-Auftritt
der Schloss-Buam im Festzelt

20 Uhr
Quartett Waschächt sowie 
Bar-, Fest- und Musikbetrieb mit DJ
Omero (bekannt aus den legendä-
ren Shajawaja Partys)

Samstag, 12. August

11–20 Uhr
Kinderattraktionen, Streichelzoo,
Handwerkermarkt, Schaustellungen, 
Ochs am Spiess und ein Schnupper-
schwingen in der Arena 
(13.30–15.30 Uhr). Dazu ein 
ökumenischer Gottesdienst

20.30 Uhr
Live-Konzert im Festzelt mit
«Chuel.ee»

Sonntag, 13. August

Ab 7 Uhr
110. Nordwestschweizerisches 
Schwingfest 
Der Schlussgang ist auf 16.30 Uhr an-
gesetzt. 
Das Festende ist auf 20 Uhr termi-
niert. 

Kinderhüti am Landfest
Kommen Sie ans Landfest am kommen-
den Samstag, 12. August. Wir, das Team 
vom Familienzentrum Piazza, bieten im 
Turm des Känelmattschulhauses 1 eine 
kostenlose Kinderhüti von 11–17 Uhr an. 
So können die Eltern den Markt in aller 
Ruhe anschauen oder etwas trinken ge-
hen. 
Wir betreuen Kinder von 3–8 Jahren, die 
Betreuungszeit ist auf eine Stunde be-
grenzt. Keine Anmeldung erforderlich, 
kommen Sie einfach vorbei!  

Ihr Familienzentrum-Team

Wir suchen Sie! 
Neuer Film über Therwil
Wir suchen Laiendarsteller/innen für einen neuen Imagefilm über unsere Gemeinde.
Packen Sie diese Chance und melden Sie sich an!

Wichtiges im Überblick

Projektbeschreibung
Die Gemeinde Therwil produziert in Zusammenarbeit mit der Firma fadeout AG, wel-
che auch unsere Gemeinde-TV Sendungen macht, einen neuen Imagefilm über unse-
re Gemeinde. Für diesen Film suchen wir verschiedene Laiendarsteller/- innen.

Inhalt
Wir wollen Därwil und die Menschen aus verschiedenen Blickwinkeln zeigen. Was 
bietet Therwil generell an Aktivitäten, schönen Plätzen, versteckten Winkeln? Wie 
und wo kann man seine Freizeit verbringen? Was kann man einkaufen? Etc. etc.
Wir suchen deshalb Personen aus verschiedenen Alters- und Geschlechter-
gruppen, die uns ihr Därwil zeigen, mit uns einen Tag in Therwil verbringen.

Rolle 1
Ein Mädchen/Junge im Alter zwischen 8 und 10 Jahren oder ein/e junge/r Frau/Mann 
im Alter zwischen 13 und 20 Jahren.
Rolle 2
Eine junge Mutter oder eine ganze Familie.
Rolle 3
Eine Frau /ein Mann im Alter von 65+.
Dreharbeiten
Die Dreharbeiten finden (wetterbedingt) im Zeitraum vom 25.–27. September 2017 
statt. Die Dreharbeiten dauern ca. einen ganzen Tag.
Bewerbung
Bitte die Bewerbung bis spätestens 26. August 2017 an die unten stehende Ad-
resse senden. Sie sollte folgende Informationen enthalten:

• Beschreiben Sie in einem kurzen Text (max. 1300 Zeichen), warum Sie in Therwil 
leben und was Ihnen besonders an Therwil gefällt, ein persönlicher Geheimtipp, 
ein Erlebnis, Ihr eigener Eindruck von Therwil.

• Name, Vorname
• Geburtsdatum
• Kontaktadresse
• evtl. E-Mail-Adresse
• Telefonnummer, wo sie tagsüber erreichbar sind (Festnetz oder Handy) 
• Foto (1 – 2 Stück)

Auswahl
Die Auswahl erfolgt durch ein Fachteam. Über den Entscheid wird Anfang September 
informiert. Wer Interesse hat, an diesem spannenden Projekt mitzuwirken, schickt 
seine Bewerbung mit den oben genannten Angaben bitte bis 26. August 2017 
(auch per E-Mail möglich) an:

Gemeindeverwaltung Therwil, Zentrale Dienste, Monika Wyss, 
Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil, Telefon 061 725 22 37, monika.wyss@therwil.ch

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Vereine

Liebe Therwiler und 
Therwilerinnen

Viele haben uns gefragt, warum und 
wieso wir hier stricken und die anderen 
haben uns belächelt. Ich möchte euch 
hier erklären, warum wir an der Bundes-
feier in diesem Jahr mit weisser Schürze 
und Strickete anzutreffen waren. Dies 
kam, weil ich an der Maibaumfeier, an 
welcher ich die Rede halten durfte, an-
lässlich unseres 60-jährigen Jubiläums, 
die Strickete und die weissen Schürzen 
erwähnte, welche dazumal zum Erschei-
nungsbild der Samariter gehörten. Das-
selbe habe ich auch an unserer Jubilä-
umsfeier wieder erwähnt. Daraufhin 
wünschte unsere Vereinskartellpräsiden-
tin Sybille Meder, dass wir an der Bun-
desfeier mit Strickete und weisser Schür-
ze erscheinen sollen. Wir sind auf diesen 
Wunsch gerne eingegangen und so habt 
ihr uns eben gesehen. Dies war einmalig 
und wir werden unseren Dienst natürlich 
wieder in unserer heutigen Uniform ver-
richten.

Samariterverein Therwil
Präsidentin Sonja Meyre

Nothilfekurs
28.–31.August 
(jeweils von 19.30–22 Uhr)

Beschreibung: Der obligatorische Erste-
Hilfe-Kurs für Führerausweis-Erwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensretten-
de Sofortmassnahmen. Diese ermögli-

SVKT
Ab August Vater-Kind-Turnen
Ist Ihr Kind zwischen drei und fünf Jahren 
(Vorkindergarten) und hat es Freude an 
der Bewegung?

Ich möchte Turnstunde zum Erlebnis ma-
chen, mit Grossgeräten, Spielen und Lie-
dern. Es soll ein unvergesslicher Moment 
für Vater und Kind werden. Die Turnstun-
de findet einmal im Monat an einem 

chen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher 
Erste Hilfe zu leisten und bei medizini-
schen Notfällen die richtigen Massnah-
men zu treffen. Der Kurs ist für Führeraus-
weis-Erwerbende obligatorisch.
Inhalt: Auf abwechslungsreiche und spie-
lerische Weise trainieren Sie in realistisch 
nachgestellten Szenen das sichere Verhal-
ten nach einem Verkehrsunfall oder einem 
medizinischen Notfall. Der Kurs beinhaltet 
unter anderem folgende Themen:

• Verkehrsunfall
• Gefahren nach einem Verkehrsun-

fall erkennen
• Alarmierung 
• Patientenbeurteilung und weitere 

Massnahmen
• Reanimation, BLS-AED

Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf 
den aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe.

Voraussetzungen: keine
Dauer: 10 Stunden 4 x 2,5 Stunden
Zertifikat: Nach Abschluss des Kurses 
erhalten Sie das Kurszertifikat Nothilfe-
kurs (Gültigkeit 6 Jahre).
Gute Deutschkenntnisse sind unbe-
dingt erforderlich
Anmeldung und Auskunft: 
+41 79 719 00 82, oder über Internet:
www.samariter-therwil.ch

Max. Teilnehmer: 12
Anmeldeschluss ist der 26. August
Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Samariterverein Therwil 

Samstag statt und kostet im Jahr Fr. 65.–. 
Auskunft und Anmeldung bei Bea Greter, 
Nat. 078 674 64 00 oder E-Mail: 
b.greter@hotmail.com.
Anmeldung: ab 1. Juni 2017 

SVKT-Frauensportverein 
  Therwil 
Kinderturnen
Jetzt ist es wieder so weit

Für nach den Sommerferien, 15. August 
2017, gehts wieder los! Wer hat Spass 
an Bällen, Fangis und anderen tollen Ge-
räten und Spielen?

Dienstag, 16.30–17.30 Uhr
Gruppe: 1. und 2. Primarschuljahr

Donnerstag, 16.30–17.30 Uhr
Gruppe: 1. Kindergartenjahr,
ab 4 Jahre

Donnerstag, 16.30–17.30 Uhr 
Gruppe: 2. Kindergartenjahr

Turnhalle Mühleboden
Kosten: Fr. 80.– im Semester

Auskunft und Anmeldung:
Angela Furrer, 061 721 43 95,
af.furreraf@gmail.com

Foto: zVg
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Dies und Das

Leserbriefe

Vereine

SeniorInnen

Wie BiBo in seiner letzten Ausgabe, in 
der Vorschau auf die Bundesfeier, ange-
kündigt hatte, erhielt die Gemeinde an-
lässlich der 1.-August-Feier das Label 
«Kinderfreundliche Gemeinde» von der 
UNICEF, dem Kinderhilfswerk der Verein-
ten Nationen, überreicht.
Elsbeth Müller, die Repräsentantin von 
UNICEF Schweiz, erklärte in ihrer An-
sprache, was es alles hiezu benötigt, da-
mit eine Gemeinde diese Auszeichnung 
erhält. Im Kanton Baselland kann übri-
gens nur noch Blauen (im Laufental) auf 
dieses Label verweisen. Im Stadtkanton 
wurden sowohl Basel wie auch Riehen 
ausgezeichnet, während Arlesheim und 
Reinach auf bestem Wege sind, mit Ther-
wil in den nächsten Monaten gleichzu-
ziehen. Gemeindepräsident Reto Wolf 
und Gemeinderätin Barbara Walsoe, in 
deren Departement «Kinder und Jugend-
liche» fallen, durfte zu Recht mit Stolz 
die Auszeichnung entgegennehmen und 
den herzlichen Applaus der Anwesenden 
empfangen. Aber die Arbeit ist damit 

nicht beendet – ganz im Gegenteil. Tag 
für Tag muss mit Taten bewiesen wer-
den, dass das 99er-Dorf nicht nur auf 
dem Papier eine kinderfreundliche Ge-
meinde ist, sondern dies im Alltag vorge-
lebt und praktiziert wird.
Die BiBo-Redaktion gratuliert «Därwil» 
zu dieser Auszeichnung und ruft der jün-
geren Generation in Erinnerung, dass 
das Leben ein Erhalten und Geben ist. 
Auch ihr, Kids sowie Jungs und Mädels, 
könnt sehr viel dazu beitragen, dass die 
Lebensqualität in Therwil nicht nur hoch, 
sondern kinder- und jugendfreundlich 
ist. Nach dieser Auszeichnung ging die 
Bundesfeier weiter. Später betrat Ueli 
Mäder, emeritierter Professor für Sozio-
logie an der Universität Basel, die Bühne 
und seine Festrede war komplex, aber 
sehr profund. Und zeitlich sicher lang … 
Das 1.-August-Feuerwerk gehört der 
Vergangenheit an. Das nächste (symboli-
sche) Feuerwerk beginnt aber bereits 
morgen ab 17 Uhr, wenn Therwil zum 
LandFest17 einlädt. � Georges�Küng

Aus den Händen von Elsbeth Müller, UNICEF Schweiz, erhalten Gemeindepräsident Reto 
Wolf und Gemeinderätin Barbara Walsoe (Bildmitte), das Label «Kinderfreundliche Ge-
meinde». Ob die Kids der Ansprache/Festrede von Professor Dr. Ueli Mäder folgten, ist 
offiziell nicht bestätigt …  Fotos: Küng 

Therwil ist eine kinderfreundliche Gemeinde

3. Jazz-Matinee auf dem Dorfplatz
Bei blauem Himmel, Sonnenschein und angenehmen Temperaturen (im Schatten 
war es sogar frisch … zumindest zu Beginn um 11.30 Uhr) fand die 3. Jazz-Mati-
nee auf dem Dorfplatz statt. Wiederum fanden viele 99er den Weg auf die Piaz-
zetta und genossen den zweistündigen Auftritt der Loamvalley Stompers in vol-
len Zügen. Die Formation um Bandleader Urs Aeby wird übrigens am übernächsten 
Samstag im Klosterdorf (gemeint ist natürlich Mariastein) auftreten (BiBo berich-
tete). Und wir hoffen, dass es in einem Jahr zur 4. Jazz-Matinee in Therwil kom-
men wird.  (kü)

Bundesfeier in Therwil
Obwohl die Feier offiziell erst um 18 Uhr 
begann, strömten die Besucher bereits 
eine gute halbe Stunde vorher auf den 
Festplatz rund um die Mehrzweckhalle. 
Die Schattenplätze waren wieder sehr 
beliebt und auch rasch besetzt, denn, 
wie üblich am 31. Juli, war uns Petrus 
sehr hold gesinnt und bescherte uns 
schönstes Sommerwetter. Der Platz war 
dann auch sehr schnell voller gut gelaun-
ter Gäste und die HelferInnen der Verei-
ne hatten alle Hände voll zu tun. Es ist 
jedes Jahr wieder eine Freude zu erle-
ben, wie die TherwilerInnen die Anlässe 
besuchen, welche im Dorf stattfinden.
Dank der vielen HelferInnen, welche gra-
tis ihre Einsätze leisten, ist es möglich, 
jedes Jahr gemeinsam den Bundesfeier-
tag zu begehen und in einer familiären 
Atmosphäre zu geniessen. Die Preise für 
Essen und Getränke werden konsequent 
sehr tief angesetzt, damit auch wirklich 
alle mitfeiern können.
An dieser Stelle möchten wir allen von 
Herzen danken, die zum guten Gelingen 
dieses Anlasses beigesteuert haben und 
hoffen, dass es noch lange in Therwil ei-
ne gemeinsame Bundesfeier gibt.

OK�Bundesfeier�
Gemeinde�und�Vereinskartell�Therwil

Brockenstube Therwil
Unsere Brockenstube öffnet am Freitag, 
18. August, von 16–19 Uhr, danach 
wieder am Montag, 28. August, wie 
üblich von 16–19 Uhr.
Auch in unserem 15. Brockenstubenjahr 
bleiben wir unserem Motto treu: gute 
Ware – günstige Preise und alles liebe-
voll ausgestellt. Wir freuen uns auf Sie! 
Gerne nehmen wir wie immer gut er-
haltene Artikel entgegen: 
Porzellan, Glas, Tischwäsche, Nippes, 
Antiquitäten, Bilder, (Mode) Schmuck, 
Spielwaren, Sammlerobjekte (Briefmar-
ken, Blaggedde, Postkarten, Uhren, CDs 
usw.) Oster- und Weihnachtsartikel. Wir 
bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher, Videos und Übertöpfe entgegen-
nehmen können. Ausserdem bitten wir 
Sie höflich, uns nur gute und brauchbare 
Gegenstände sowie keine defekten Arti-
kel zu überlassen. Wir bedanken uns 

Volkstänze aus aller Welt
Ein Angebot der  
Pro Senectute BS/BL
Gemeinsames Tanzen mit Musik aus vie-
len Ländern ist für ältere Leute ein wohl-
tuendes Training für Gleichgewicht, Ge-
dächtnis, Orientierung im Raum und 
Beweglichkeit. Wir tanzen jeden Mon-
tag von 14.30 bis 15.45 Uhr (ausser in 
den Schulferien) im Katholischen Pfarrei-
heim, Hinterkirchweg 33 in Therwil. 
Tanzleiterin: Doris  Sitek-Räth, Telefon 
061 721 75 20.

Kursangebote

PilatesCare
Mit der Sequenzing-Methode wird in 
sinnvoll strukturiert aufgebauten Lek-
tionen unter anderem Folgendes er-
reicht: gezielte und effiziente Kräfti-
gung der tiefliegenden Bauch-, 
Rücken- und Rumpfmuskulatur, Stär-
kung des Beckenbodens, Entlastung 
der Nacken- und Schultermuskulatur, 
Stärkung der Wirbelsäulenstatik.

Wann:  Dienstag, 18–19 Uhr
Dauer:  22. August bis 24. Okto-  
 ber (kein Kurs in den Fe-  
 rien)
Ort:  Pfarreiheim, Hinterkirch-  
 weg 33, 4106 Therwil
Kosten:  Fr. 192.– (8 Lektionen)
Leitung:  Andrea Ruffieux, 
 www.andrea-ruffieux.ch
Anmeldung: Manuela Bubendorf 
 061 721 21 65,  
 manub@intergga.ch

Bei Interesse wird der Kurs weiterge-
führt.

Arbeitsgruppe Erwach-
senenbildung Therwil, 
www.aet-therwil.ch

Kinder-Spiel-
nachmittag im 
«Güggel»

Wo:  Reformiertes Kirchgemeinde-
haus «Güggel», Therwil

Wer:  Kinder ab ca. 18 Monaten bis 
zum Kindergartenalter

Was:  Gemeinsam spielen, singen, ma-
len und Geschichten hören

Wie:  Voranmeldung erwünscht 
  (begrenzte Platzzahl)
Wie viel:  Fr. 5.– pro Kind und Nachmittag 

(inkl. Zvieri, exkl. Versicherung)
Daten:  15. und 29. August, 12. und 26. 

September. Herbstferien: 17. und 
31. Oktober, 14. und 28. Novem-
ber, 12. und 19. Dezember

Zeit: Nachmittag von 14 bis 17 Uhr 

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an: 

Diana Vogrig:  Tel. 061 722 05 38 
 Nat. 077 431 94 61

Verena Hauser:  Tel. 061 721 54 64 
 Nat. 079 393 09 24 

Doris Iberg:  Tel. 061 402 01 67 
 Nat. 079 529 11 74

Foto: zVg (Roland Pavloski)

Männerchor Therwil am 
Landfest

Auch am kommenden Wo-
chenende ist der Männer-
chor dabei. Einerseits als 
Helfer in ganz unterschied-

lichen Bereichen, andererseits aber auch 
als Chor. Im Rahmen des Marktbeizli 
können Sie uns am Samstag um 15 Uhr 
hören und sehen. Sie finden uns auf dem 
Schulhof-Platz K1. Und am Mittwoch, 
den 16. August, beginnt wieder unser 
ordentlicher Probenbetrieb. Wir singen 
jeweils an einem Mittwoch von ca. 20–
21.45 Uhr. Normalerweise in der Aula 
der MZH. Für Neueinsteiger ist der Mo-
ment besonders günstig. Arbeiten wir 
doch wieder an neuen Liedern für den 1. 
November, als auch als Vorbereitung für 
den Unterhaltungsabend vom 20. Januar 
2018. Kommen, sehen und hören Sie 
uns. Mit dem Männerchor Therwil stets 
dabei. www.maennerchor-therwil.ch für 
alle Neuigkeiten und Informationen.

Männerchor�Therwil
Der�Vorstand

Datenschützer  
Beat Rudin – der Mann, 
der dem Staat auf die  
Finger schaut

Er – in Therwil aufge-
wachsen und lange 
hier ansässig – ist Da-

tenschutzbeauftrager des Kantons Basel-
Stadt. Als solcher sorgt er dafür, dass die 
Menschen nicht zum «gläsernen Bürger» 
werden, über den alles und jedes im welt-
weiten Datennetz auffindbar ist, wenn 
man nur an den richtigen Stellen sucht. 
Wie kann der Einzelne dafür sorgen, dass 
er Herr über seine Daten bleibt? Kann man 
die Geister, die wir gerufen haben, über-
haupt noch bändigen? Hat der Daten-
schutz gegenüber den Internetriesen 
nicht längst den Kürzeren gezogen? Und 
was macht ein Datenschützer, wenn er 
grad mal keine Daten schützt? Beat Rudin 
ist ein ausgewiesener Datenschutzfach-
mann, der sein Wissen u.a. auch an die 
Studenten der Uni Basel weitergibt. Er ist 
Gast in unserer Reihe «Bühne frei» und 
erzählt im Gespräch mit Thomas Kamber 
über seine Arbeit, aber auch darüber, was 
ihn persönlich so umtreibt. 
Am Sonntag, 27. August, um 11.15 Uhr 
in der Aula Känelmatt I in Therwil. Der 
Eintritt ist frei, im Anschluss an das Ge-
spräch wird ein Apéro offeriert. Kollekte 
zur Deckung der Unkosten. Dies ist eine 
Veranstaltung der Kultur-Palette Therwil.

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

«Bibliofreckles» unser  
Sommerwettbewerb 2017 
6. Woche
Ich bin echt ganz praktisch. Mich kann 
man durchforsten, in mir stöbern und 
Ideen sammeln. Und das alles auch aus-
serhalb der Bibliothek, ganz einfach von 
zu Hause aus. Wer bin ich?
Du brauchst den 6. Buchstaben mei-
nes ersten Wortteils für das Lö-
sungswort!
Senden Sie das Lösungswort bis am 14. 
August an: Bibliothek Therwil, Kirchrain 
2, 4106 Therwil oder info@bibliothek-
therwil.ch. 

Auf die ausgelosten Gewinnerinnen und 
Gewinner warten attraktive Preise:

Rest. Bahnhöfli Therwil:  
Gutschein Fr. 50.–

Rest. Sternen Therwil: 
Gutschein Fr. 50.–

Drogerie Eichenberger Therwil: 
Gutschein Fr. 30.– + 1 Säckli getr. Äpfel

Papeterie Korei Therwil: 
2 x je ein Gutschein à Fr. 10.– / 2 kleine 
Farbschachteln

Café Grellinger Therwil: 
4 Säckli «Finesse» à je Fr. 15.50.– 

Saladin Café Träumli Therwil:  
Gutschein Fr. 30.–.
(Ein herzliches «Dankeschön» für diese 
grosszügigen Preise!)

Mr sin au am «LandFest17» 
am Samschtig, 12. August
Tri Tra Trallala ... dr Käsperli 
chunnt! 

Um 14 und 15.30 
Uhr beim K1. 
Irene Unfer spielt 
für ab ca. 3 Jah-
ren. Unkostenbei-
trag 5 Franken.

Kinderschminken mit 
Nelly Stark

Ab 14 Uhr. Sie machen den 
Preis! 

Geschichtenstunde 
für die Kleinen

Am Mittwoch, 16. August, ist endlich 
wieder Geschichtenstunde in der Biblio-
thek. Es sind alle Kinder von 14.30 bis 
15 Uhr herzlich eingeladen. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Wir freuen uns 
auf euch! Guter Start! Wir wünschen al-
len Kindern einen guten Start in den Kin-
dergarten und in die Schule!

sehr herzlich dafür! Dürfen wir Sie noch 
auf unsere Homepage aufmerksam ma-
chen: www.brockitherwil20.com 
Auf Ihren Besuch freuen sich Margrit 
Zingg und Mario Hunn, Alemannenstr. 
20, 4106 Therwil, Tel. 061 401 02 79.

www.bibo.ch
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Aktuelle Bücher  
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch
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Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Binningen

Binningen
Kronenmattsaal, Kronenweg

Dienstag, 15. August 2017
von 17.30 - 19.30 Uhr
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0
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-25%

-26%
-26%

-28%

-30%

-25%

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

-25% -36%
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-40% -44%
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17.95
statt 28.10

8.90
statt 11.90

1.50
statt 1.95

1.95
statt 2.45

11.40
statt 14.30

5.95
statt 7.30

2.95
statt 3.95

3.35
statt 3.95

4.35
statt 6.25

4.50
statt 5.70

4.50
statt 5.75

4.60
statt 5.60

4.95
statt 6.90

5.45
statt 6.45

5.60
statt 6.60

5.90
statt 7.90

6.20
statt 8.40

6.70
statt 7.90

6.90
statt 9.40

6.90
statt 9.90

7.95
statt 9.95

8.80
statt 11.80

3.80
statt 6.801.50

statt 2.50

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 7.8. bis Samstag, 12.8.17

Frisco 
extrême Cornets
div. Sorten, z.B.
Erdbeer/Vanille, 6er-Pack

Persil
div. Sorten, z.B.
Color Gel, Flasche, 3,212 l, 44 WG

Agri Natura 
Aufschnitt
100 g

Agri Natura 
Schweinsfilet
am Stück, 100 g

Emmi Mix it Jogurt
div. Sorten, z.B.
Waldbeeren, 250 g Emmi Mozzarella

div. Sorten, z.B.
Stange in Lake, 225 g

Eve
div. Sorten, z.B.
Litchi, 4 x 27,5 cl

Evian Mineralwasser
ohne Kohlensäure, 6 x 1,5 l

Galia-Melonen
Spanien, Stück

Hero Ravioli
div. Sorten, z.B.
Eier-Ravioli, 2 x 870 g

Hug Biscuits
div. Sorten, z.B.
Chnusper-Mischung, 2 x 290 g

Munz Schokolade
div. Sorten, z.B.
Prügeli weiss, 10 x 23 g

Ovomaltine 
crisp müesli
2 x 500 g

Peperoni rot/gelb
Niederlande, kg

Rosato di 
Toscana IGT
Italien, 75 cl, 2015

Toppits 
Folien und Beutel
div. Sorten, z.B.
Alufolie Kraftwaben, 2 x 20 m

WC Frisch
div. Sorten, z.B.
Kraft Aktiv Lemon, 2 x 50 g

ELSÈVE HAARPFLEGE
div. Sorten, z.B.
Shampoo Anti-Haarbruch, 
2 x 250 ml

FIZZERS
2 x 200 g

JACOBS MOMENTE 
ESPRESSO INTENSO
10 Kaffeekapseln

RIO MARE THUNFISCH
div. Sorten, z.B.
in Olivenöl, 3 x 80 g

SABO BONFRIT
1 l

SCOTCH-BRITE 
SCHWAMM
div. Sorten, z.B.
kraftvoll, 6 Stück

VOLG CITRO
6 x 1,5 l

11
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0

Im Preis inbegriffen:
• Zolli-Eintritt, inkl. «Naturschutzfranken»
• Zolli-Cornet «ś het solang ś het»
• Kinderschminken und mehr

BLKB-
ZOLLITAG
Sonntag, 27. August 2017
Vergünstigter Eintritt für BLKB-Kunden: 6 Franken

Infos und Anmeldung:

www.blkb.ch/zollitag

Anmeldeschluss: 20.8.17
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WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
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Gemeinde- 
informationen

Vereine

Bürgergemeinde

Kommissionen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Baugesuch
Baugesuch  Nr. 1117/2015
Parzelle(n)  Nr. 4239
Projekt: 4 Wohnhäuser; Neuauflage: ge-
ändertes Projekt (diverse bauliche Ab-
weichungen), Burgunderww strasse, 
4107 Ettingen.
Gesuchsteller/in: Geniale+Urban Architek-
ten GmbH, Baselstrasse 21, 4153 Reinach.
Projektverfasser/in: Geniale + Urban Ar-
chitekten GmbH, Baselstrasse 21, 4153 
Reinach.
Auflage bis: 21.8.2017

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bauab-
teilung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat 
Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu 
begründen.

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES­
TENS AM VORABEND AM STRAS­
SEN RAND BEREITSTELLEN.

Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag, ausser Di, 26. Dezember 
2017, Ersatzdatum Sa, 23. Dezember 
2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, orga-

nische Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 16. August 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender). 

In festen Behältern (Biocontainer), Gar-
tenbags oder in Bündeln mit Hanf-, Sisal- 
oder Kokosfaserschnur verschnürt (nur 
Gartenabfälle). Organische Rüstabfäl­
le und Speisereste nur in Biocontai­
nern entsorgen.

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altpapier 
(Papier und Karton)

Mittwoch, 6. September 2017 (jeden ers-
ten Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklamesen-
dungen? «Keine Werbung»-Kleber für 
den Briefkasten erhalten Sie in jedem 
Baumarkt. 

Häckseldienst 
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 6. September 2017

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und Metalle)

Mittwoch, 11. Oktober 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

voraussichtlich April 2018 (genaues 
 Datum steht noch nicht fest).

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Feuerwehr
Auszug aus 
dem Jahres-
programm 2017

Mittwoch, 16. August
19.30–22.15 Uhr  Mannschafts-

übung/Blutspenden
Mittwoch, 23. August
19.30–22 Uhr Leitungsausschuss 
 Feuerwehr

Mittwoch, 30. August
19.30–22 Uhr Pikettübung

Mittwoch, 6. September
19.30–22 Uhr Fahrübung alle  
 Fahrer inkl. Kdo

Mittwoch, 13. September
19.30–22 Uhr Of und Wm-Übung

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
10. August
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

12. August
18 Uhr

Gottesdienst mit Gesang Tetyana Polt
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche

13. August Eiger Bike Challenge
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Grindelwald

15. August
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

16. August
15 + 19 Uhr

Vortrag: Elektrosmog – Was meinen 
unsere Zellen dazu?
Franz Amann, Elektrosmog Experte

Guggerhuus,
Ettingen

16. August
18–20.30 Uhr

Blutspende-Aktion
Blutspende-Verein Ettingen

Schulanlage Hintere 
Matten

17. August
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

18. August
7.10 Uhr

Chorausflug nach Solothurn
Kirchenchor Ettingen

19.–20. August Bikefestival Basel
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Schänzli, Muttenz

19.–21. August 24-Stunden-Tour nach Paris
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried–Paris

19.–26. August Bikewoche Vorstand
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Aosta/Wallis

20. August
11 Uhr

Ökum. Gottesdienst zum Schuljahres-
anfang für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Kath. Kirche

22. August
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

23. August
15 Uhr

Kroggis Bus-Geschichten 
mit Nicole Meile 
Gemeinde- und Schulbibliothek

Bibliothek, Ettingen

23. August
18.30 Uhr

Infoabend für KonfirmandInnen 
und ihre Eltern
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

24. August
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

24. August
14 Uhr

Spielbus
Tagesfamilien Ettingen

Schulhaus, Ettingen

25. August
ab 18 Uhr

Open-Air-Kino
KMU Ettingen

Schulanlage
Hintere Matten

25. August
21–24 Uhr

Nachtfalter von Ettingen
Naturschutzverein Ettingen

div. Orte der  Ettinger 
Feldflur

26. August
ab 18 Uhr

Open-Air-Kino
KMU Ettingen

Schulanlage
Hintere Matten

27. August
17 Uhr

Ordination Vikarin Monika Burger
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, 
 Füllinsdorf

27. August
19 Uhr

Taizé-Gottesdienst mit Info über  Europ. 
Jugendtreffen in Basel
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Therwil 

29. August 
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

30. August 
14.30 Uhr

Kinonachmittag «Comedian Harmo-
nists», Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

31. August 
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

2. September Bring- und Holtag
Ludothek Ettingen

Schulanlage Hintere 
Matten

4. September
19.45 Uhr

Schnupperprobe
Gugger-Gugge Ettigä

Aula, Schulanlage
Hintere Matten

5. September
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

7. September
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain
Therwil

8.–10. September Bikeweekend Herbst
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Tessin

10. September
11 Uhr

Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 
KonfirmandInnen
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Sommernachtsfest 2017
Liebe Festbesucherin-
nen und -besucher
Am Samstag, 29. Juli, 
durfte der Männer-
chor Ettingen der 
Dorfbevölkerung das 

zur Tradition gewordene und beliebte 
Sommernachtsfest bereiten. 

Da sich Petrus dieses Jahr von seiner 
besten Seite zeigte, konnten wir unse-
ren Anlass auf dem Rüstplatz der Zim-
merei Stöcklin AG in gewohnter Weise 
durchführen. Mit Speis und Trank so-
wie verschiedenen  Gesangsgruppen 
und Solisten durfte der Männerchor die 
zahlreichen frohen Gäste verwöhnen. 
Es war sicher für alle Anwesenden ein 
tolles Fest, welches das sommerliche 

Erster 1.-August-Brunch 
der jungen Bürger Ettingen
Die Idee, unseren Bürgern & Einwohnern 
von Ettingen einen feinen Brunch an un-
serem Nationalfeiertag am 1. August an-
zubieten, fand bei den jungen Bürgern 
sofort grossen Anklang und man machte 
Nägel mit Köpfen.

Das gesetzte Ziel von maximal 250 Teil-
nehmern wurde im Vorverkauf innert 
kürzester Zeit erreicht. Man tat also gut 
daran, sich rechtzeitig für diesen exklusi-
ven Anlass anzumelden.

Die jungen Bürger legten sich mächtig 
ins Zeug und boten einen 1.-August-
Brunch vom Feinsten an. Zu Butterzöp-
fen und selbst gemachtem Bauernbrot, 
feinem Schinken, Aufschnitt sowie ver-
schiedenen Käse wurde auch Rösti mit 
Speck und Ei und zum Abschluss ein 
gros ses Kuchenbuffet angeboten.

Nebst den traditionellen Getränken wie 
Kaffee, Tee, Orangensaft und vielem 
mehr konnten auch einheimische Weine 
und «Vin Mousseux Schiller» verkostet 
werden.

Wir von der Bürgergemeinde Ettingen 
danken den jungen Bürgern für das gros-
se Engagement und hoffen, dass auch im 
2018 ein solch toller Anlass durchgeführt 
werden kann.

Bürgergemeinde Ettingen

REK
Recycling­ und 
Entsorgungs­ 
kommission 
Ettingen
Für unsere … Natur – Umwelt –
und Nachkommen

Verschenken statt wegwerfen
1 Bettsofa, 2 Schlafplätze; Bezug: 
dunkelgrün, 3 schöne Zierkissen; 
Masse: 170/90 cm (als Sitzgelegen-
heit); Zustand: gebraucht. 
Weitere Infos: Tel. 061 721 49 45 

Wenn Sie was zu verschenken statt 
wegzuswerfen haben, dann melden 
bei: Kurt Gysin, Föhrenweg 6, Telefon 
061 402 07 44

Neuer Lernender auf der 
Gemeindeverwaltung  
Ettingen
Liebe Leser und Leserinnen, mit diesen 
paar Zeilen möchte ich mich gerne bei Ih-
nen vorstellen. Mein Name ist Valentino 
Halbeisen und wie Sie dem Titel schon 
entnehmen konnten der neue Lernende 
auf der Gemeindeverwaltung Ettingen. 
Zurzeit bin ich bei den Zentralen Diens-
ten. Das ändert sich aber in einem halben 
Jahr, da ich alle sechs Monate die Abtei-
lung wechsle. Ich freue mich sehr, diese 
drei Jahre hier in der Gemeinde Ettingen 
zu absolvieren und für Sie da zu sein.

Gemeindeverwaltung,  
Zentrale Dienste (Lernender)

Die Einwohnerdienste  
informieren – Einwohner- 
und Schalterstatistik

Im letzten halben Jahr hat das Team der 
Einwohnerdienste gesamthaft 2469 Per-
sonen in den verschiedensten Belangen 
am Schalter bedient.

Zu- und Wegzüge seit 1. Januar 2017:
Zuzüge  268 (2016: 193)
Wegzüge  185 (2016: 170)

Wir freuen uns auch zukünftig, Sie am 
Schalter der Einwohnerdienste begrüs-
sen zu dürfen.
Gemeindeverwaltung,Einwohnerdienste

Dorfleben von Ettingen bereichert hat. 
Der Männerchor bedankt sich aufrichtig 
bei allen Besuchern  – ob jung oder alt – 
für die aktive Teilnahme, den Anrainern 
für ihr Verständnis sowie der Firma Zim-
merei Stöcklin AG und ihren Mitarbei-
tern für die Zurverfügungstellung des 
Areals und den geleisteten Vorarbeiten.

Ein spezieller Dank geht dieses Jahr an 
Pascal Meury und Fabian Schindler, wel-
che für einen wichtigen Teil des Festes –  
die Elektroinstallation – zuständig und 
verantwortlich waren.

Das nächste Sommernachtsfest für die 
Daheimgebliebenen wird nächstes Jahr 
am 28. Juli 2018 stattfinden.  Es lohnt 
sich sicher, dieses Datum bereits jetzt in 
der neuen Agenda zu vermerken.

Männerchor Ettingen

Zivilstandsnachricht
Todesfall
4. August 2017: Stöcklin-Brodmann 
Benno, geboren am 31. August 1934, ver-
heiratet, von Ettingen BL. Wohnhaft gewe-
sen an der Aeschstrasse 13, Ettingen. Ab-
dankungsgottesdienst am Mittwoch, 16. 
August 2017, 14 Uhr, in der katholischen 
Kirche Ettingen, anschliessend Bestattung 
auf dem Friedhof Ettingen.

EttingenEttingen Donnerstag, 10. August 2017
Nr. 32
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Vereine

Dr Schnällst 
Ettiger – 
13. August
Auch dieses Jahr 
findet wiederum 

der Wettlauf gegen gleichaltrige Kinder 
statt, um herauszufinden, wer der oder 
die Schnellste von Ettingen ist.
Wann: Sonntag, 13. August, 9–13 Uhr
Wo: Sportplatz Hintere Matten, Ettingen
Wer: Kinder mit Jahrgängen 2004 und 
jünger aus Ettingen und Umgebung.
Startzeiten: Die Startzeiten werden An-
fang August im BiBo und unter www.
tvettingen.ch bekannt gegeben.
Anmeldung: Am Wettkampftag, 13. 
August, 15 Minuten vor dem jeweiligen 
Start. Die Teilnahme ist kostenlos!
Wichtiges: Der Wettkampf findet bei 
jeder Witterung statt (bei schlechtem 
Wetter in der Turnhalle). Nagel- und Fuss-
ballschuhe (Nocken) sind nicht erlaubt.
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Bis bald!

Turnverein Ettingen
www.tvettingen.ch

Zum dritten Mal hat die Kulturkom-
mission ans «Guggergärtli» eingela-
den. Neben Bier, Ausstellungen und 
handwerklichen Angeboten wurden 
viele Geschichten erzählt.  

Bei angenehmem Wetter fand am ver-
gangenen Samstag in Ettingen das Gug-
gergärtli statt. Da am Guggergärtli Pri-
vates für einige Stunden öffentlich 
gemacht wird, konnte man sich Zutritt zu 

Orten verschaffen, an die man sonst als 
Fremder kaum oder nur durch Hausfrie-
densbruch hinkommen würde. Die meis-
ten Guggergärtli waren sehr offen und 
freuten sich über unbekannten Besuch.

Gut besucht war etwa der Garten der 
Brauerei Mammut Bier. Bruno Staub 
und seine Bierbrauer nahmen sich die 
Zeit, Interessierten ein Glas des Ettin-
ger Biers anzubieten und Fragen zu 

beantworten. Ein Angebot der kreati-
ven und geistig anspruchsvollen Art 
gab es in der «Galerie im Treppen-
haus» bei Heinz Moser zu sehen. Wäh-
rend man im Vorgarten mit Aquarell 
und Acryl malen konnte, stellte Moser 
im Treppenhaus seine während der 
letzten drei bis vier Jahre entstande-
nen Bilder aus. «2014 hatte ich ein be-
ruflich bedingtes Burn-out. Während 
eines Klinikaufenthaltes konnte ich Er-

fahrungen mit Kunsttherapie machen. 
Diese Bilder sind während dieser Zeit 
entstanden.» Für Moser ist das Gug-
gergärtli eine Gelegenheit, seine Bil-
der erstmals auszustellen. Zudem hat 
er für die Zukunft eine Idee entwickelt: 
Er möchte anderen Menschen aus der 
Kunsttherapie die Gelegenheit bieten, 
ihre Werke auszustellen. 
Recht flauschig, aber etwas abgele-
gen war ein erstmals am Guggergärtli 

stattfindender Flohmarkt und im Gar-
ten der Hauptstrasse 48 gab es Ge-
schichten zu hören. Neben vielen an-
deren Angeboten wurde der Tag mit 
einer «Teilete im Nääbegrabe» abge-
schlossen. 

Impressionen vom vergangenen Gug-
gergärtli gibt es auf Facebook unter 
guggergärtli. 
 Text und Fotos: Caspar Reimer

Dies war das dritte Guggergärtli ...

Heinz Moser zeigt seine Werke der Ettinger Öffentlichkeit.

Auch die Mannen des Männerchores liessen sich ein kühles Bier nicht nehmen.

Gesellig ging es im Garten der Brauerei Mammut Bier zu und her.

Vor allem geplaudert wurde am Flohmarkt im Niederhof.

Der Spielbus kommt!
Am Donnerstag, 24. August, von 14 
bis 17 Uhr steht der Spielbus wieder 
auf dem Pausenplatz der Schule Hinte-
re Matten und hat viele tolle Spiele 
(z.B. lustige Velos oder die Rollenrut-
sche etc.) für euch bereit. Wie jedes 
Jahr werden von Tagesfamilien Ettin-
gen Kinderschminken, Kaffee, feines 
Gebäck, Popcorn und die leckeren 
Fruchtgummi-Spiessli angeboten. Kom-
men Sie mit Ihren Kindern oder Gross-
kindern vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Hier noch eine Information zu unseren 
Büro-Öffnungszeiten: Nach den Som-
merferien ab dem 21. August 2017 hat 
unser Büro an der Hauptstrasse 42 neu 
jeweils am Montag von  9.30–11 Uhr 
und von 19–20 Uhr für Sie geöffnet. 
Falls Sie sich dafür interessieren, als Ta-
gesmutter zu arbeiten oder Sie eine Be-
treuung für Ihr Kind suchen, können Sie 

Kinderkleider-
börse  
im Rekizet

Mittwoch, 6. September 
und Donnerstag, 7. September

Wir verkaufen für Sie gut erhaltene, zeit- 
und saisongemässe Kinderkleider, Sportar-
tikel, neuwertige Kinderschuhe, Kinderzu-
behör und auch grössere Spielsachen. Der 
Mindestverkaufswert beträgt Fr. 3.–. 
Günstigere Artikel nehmen wir als Fran-
kenkorb-Spende entgegen. Was im Fran-
kenkorb übrigbleibt, geht an ein rumäni-
sches Kinderheim und an arme Menschen 
in Osteuropa. Vom Verkaufspreis der Arti-
kel werden 20% zugunsten der Aktivitäten 
und Veranstaltungen von S & E abgezogen.

		maximal 30 Artikel pro Person 
Grösse 50–164

		davon maximal 10 Buschi- und
Kleinkindartikel Grösse 50–74.

Ihre fixe Kundennummer und Informatio-
nen über die Beschriftung der Kleider er-
halten Sie, indem Sie ein E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Ihren Namen, 
Adresse und Telefonnummer an.
E-Mail: kleider-boerse@bluewin.ch
Telefon 061 721 51 00 (19–20 Uhr)
Annahme:
Mittwoch, 6. September, 8.30–11.30 Uhr
Verkauf:
Mittwoch, 6. September, 17.30–19.30 Uhr
Donnerstag, 7. September, 9–10.30 Uhr
Rückgabe:
Donnerstag, 7. September, 16–17 Uhr

Das Börsen-Team von
S & E, Schule und Elternhaus Ettingen

9. Open-Air-Kino in  
Ettingen
Freitag, 25., und Samstag, 26. Au-
gust, auf dem Schulhof Hintere Matten

Morgen dauert es noch 
zwei Wochen und dann 
findet der ultimative  
Kinoanlass in Ettingen 

statt. Die beiden Filme, die wir Ihnen 
präsentieren, könnten nicht unterschied-
licher sein. Geniessen Sie mit und bei uns 
am Freitag «Lion –Der lange Weg nach 
Hause». Ein indischer Junge wird durch 
seine Adoption von seiner ursprüng-
lichen Familie getrennt. Jahre später 
macht er sich auf die Suche nach seiner 
Familie und seinem Ich. Am Samstag ha-
ben wir «Unterwegs mit Jacqueline / La 
Vache» im Angebot. Ein Bauer wird mit 
seiner Kuh Jacqueline zum Rinderwett-
bewerb nach Paris eingeladen. Die bei-
den machen sich auf den Weg und erle-
ben allerlei auf ihrer Reise quer durch 
Frankreich. 

Am Freitag und Samstag sorgen die 
Handwerkerfirmen aus Ettingen ab 
18.30 Uhr für Ihr leibliches Wohl. Film-
beginn ist jeweils um ca. 21 Uhr und bis 
2 Uhr können Sie den Abend gemütlich 
bei einem Schlummertrunk ausklingen 
lassen. Besuchen Sie uns auf dem Schul-
hof Hintere Matten. Wir freuen uns, Sie 
an diesem Anlass begrüssen zu können.

LandFest17: 
Am Wochenende ist Therwil 
das Zentrum der Region 
Ab morgen Freitag startet in Therwil mit 
dem LandFest17 ein regionaler Grossan-
lass. Bis zu 10’000 Besucherinnen und 
Besucher werden aus der ganzen Nord-
westschweiz erwartet. Der Freitag star-
tet mit einem volkstümlichen Abend mit 
Musik, Tanz und Festbetrieb ab 17 Uhr. 

Am Samstag gibt es während des gan-
zen Tages Brauchtum, Traditionen, Fami-
lienaktivitäten und Partys zu geniessen. 

Höhepunkt ist natürlich das Nordwest-
schweizerische Schwingfest, das am 
Sonntag im Rahmen des LandFest17 
stattfindet. Geben Sie sich einen Ruck 
und kommen Sie am Wochenende nach 
Therwil. www.landfest17.ch (car)

Die teilnehmenden KMU-Firmen freuen 
sich, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
Sie unterstützen Sie gerne bei Ihren Re-
paraturarbeiten, Neu- und Umbauten 
sowie Renovationen.

Open-Air-Kino Ettingen,  
Katrin Kolb

während diesen Zeiten unangemeldet 
bei uns vorbeischauen. Ausserhalb der  
Büro-Öffnungszeiten können Sie uns 
unter info@tagesfamilien-ettingen.ch 
oder 079  396 66 53 erreichen. 

Während den Schulferien und am Mon-
tag, 14. August, bleibt das Büro ge-
schlossen.

Tagesfamilien Ettingen

Das BiBo-Team 
wünscht viel Spass 

am Fest!
www.bibo.ch
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Vereine

Dies und Das

SeniorInnen

Weitere Artikel finden Sie 
auf den Seiten 

LEIMENTAL und KIRCHE

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Die-
se können – soweit nicht bekannt – bei 
der Gemeindeverwaltung Ettingen, Tele-
fon 061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

Senioren-
Wander-
gruppe
GUGGER 

Wanderung vom Donnerstag, 
17. August, Megalithweg bei 
Solothurn

Wir fahren mit dem ÖV von Ettingen 
nach Oberdorf im Kanton Solothurn, am 
Südhang des Weissensteins. Von dort 
aus wandern wir (ohne Kaffeehalt) auf 
schattigen Wanderwegen in Richtung St. 
Niklaus. Unterwegs bestaunen wir die 
riesigen Mega-Steine, echte Zeugen der 
Urgeschichte. 

Zur Mittagsrast werden wir im Restau-
rant «Pintli» (Sieger Mini Beiz, dini Beiz 
2014) erwartet. Gestärkt wandern wir 
danach durch ansehnliche Vorortquar-
tiere hinunter in die alte Ambassadoren-
stadt Solothurn, wo wir durch die schmu-
cken Gassen flanieren werden. Von dort 
aus geht es per SBB und Tram wieder zu-
rück nach Hause. 

Wanderzeit: ca. 3½ Std. (13,5 km; 220 m 
auf- und 420 m abwärts).

Ausrüstung: Wanderschuhe und -stöcke, 
Sonnenschutz sowie dem Wetter entspre-
chende Kleidung. 

Besammlung: 7.15 Uhr Station Ettingen.

Abfahrt: in Ettingen 7.24 Uhr mit 10er / 
in Basel SBB 8.03 Uhr von Gleis 14.

Rückkehr: ca. 18 Uhr in Ettingen.

Kosten: Beitrag Fr. 6.– / Menü ca. Fr. 23.– 
/ Kollektivbillett ab + bis Basel ca. Fr. 21.– 
mit Halbtax-Abo. 

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 12. August, 
bei Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder toni.
meury@gmx.ch

Hans Dehm – in Gedenken
Hans Dehm ist kurz vor seinem 79. Ge-
burtstag verstorben.

Hans Dehm war während 20 Jahren Mit-
glied des Verwaltungsrates der Raiffei-
senbank Ettingen. Im Frühling 1987 wur-
de er als Nachfolger von Erich Kunz in 
das Gremium gewählt, welchem er bis 
2007 angehörte. 

Er wurde im Verwaltungsrat vor allem 
durch seine ruhige und besonnene Art 
geschätzt – aber auch sein Fachwissen 
– als KMU-Geschäftsführer – war für 
den Rat immer sehr wertvoll. Gab es in 
der Dorfbank eine Veränderung – ein 
Umbau – eine Ummöblierung – ein Be-
leuchtungsproblem – war Hans Dehm 
der richtige Ansprechpartner. Die Ge-
staltung der Inneneinrichtungen sind 
von ihm sehr geschmackoll geprägt wor-
den. Hans Dehm schied vor zehn Jah ren 
infolge der «Altersguillotine» aus dem 
Verwaltungsrat aus.

In aller Stille hat er nun von uns Abschied 
genommen. Die Mitglieder des ehemali-
gen Verwaltungs- und Aufsichtsrates, 
der ehemalige Bankleiter und die Mitar-
beitenden denken gerne an die gemein-
same Zeit zurück.

Hans Weber, ehemaliger Präsident 
der Raiffeisenbank Ettingen

Leserbriefe

1.-August-Brunch – 
Wir sagen Dankeschön
Da soll noch einer sagen, die jungen 
Leute hätten kein Interesse, sich im Dorf 
für die Gemeinschaft zu engagieren. Zu-
mindest bei uns im Guggerdorf trifft 
dies mit Sicherheit ganz und gar nicht 
zu. Die «jungen Bürger Ettingen» hatten 
für die Dorfbewohner einen 1.-August-
Brunch auf die Beine gestellt, welcher 
seinesgleichen sucht.
So sind dann dem vorangegangenen 
Aufruf viele Bewohner zur ehemaligen 
Scheune von «Pepsi» an der Hauptstras-
se gepilgert und wurden dort für einen 
bescheidenen Beitrag mit einem 
«Buure zmorge» überrascht. Da gab es 
vom herrlich frischen Zopf und Brot 
über Aufschnitt und Käse, bis hin zu ei-
ner währschaften «Röschti» mit Spie-
gelei und Speck einfach alles, was das 
Herz begehrte. Wer es noch etwas ge-
hobener mochte, konnte sogar ein Cüpli 
bestellen. 
Derweilen kümmerten sich die jungen 
Bürger Ettingen um jegliche weiteren 
Wünsche der Gäste. Für dieses Engage-
ment und den Einsatz, – es floss auf-
grund der Sommerhitze doch so man-
cher Schweisstropfen – bedanken wir 
uns herzlichst. Das ist nicht selbstver-
ständlich und wir sind tief beeindruckt. 
Wir hoffen und würden uns ausseror-
dentlich freuen, wenn wir die Bundesfei-
er im 2018 wiederum mit so einem 
grossartigen Brunch angehen dürften. 
Auf jeden Fall haben diese aktiven  jun-
gen Einwohner von Ettingen schon jetzt 
unsere grösste Bewunderung.
Sibylle Haussener, Gemeindepräsidentin
Hans-Peter Bachofner, Bürgerpräsident 

Dies und Das

Waldrundgang mit Jägern und Förstern
Ende Juli durfte der Präsident der Jagd-
gesellschaft Ettingen, Benno Kaiser, 
rund 30 Kinder zwischen sieben und 
zwölf Jahren beim Sammelplatz in den 
Chirsgärten begrüssen. Anschliessend 
führten die Jagdpächter Roland Balsiger, 
Mike Thüring und Fabian Lehmann zu 
verschiedenen Wildeinständen. Der 
Rundgang führte vorbei an Dachsbur-
gen, Suhlen, Kirrungen und verschiede-
nen jagdlichen Einrichtungen. Während 
dem Rundgang wurden den Kindern 
auch die diversen Fährten erläutert. Vie-
le Fragen konnten den interessierten 
Kindern beantwortet werden. Auch ein 
Blick vom Hochsitz gehörte zum Pro-
gramm. 

Der Vormittag wurde mit einer eindrück-
lichen Demonstration von Mike Thüring 
mit dem jagdlich ausgebildeten Hanno-
verschen Schweisshund Ciaran abge-
schlossen. Eindrücklich konnten die Kin-
der erleben, über welche Eigenschaften 
ein ausgebildeter Jagdhund verfügt. Nun 
ging es Richtung Werkhof der Forstbe-
triebsgemeinschaft Am Blauen. Vor dem 
Mittagessen wurde den Kindern im Er-
lebnismobil von Jagd Baselland noch 
Einblick über das einheimische Wild und 
die diversen Vogelarten vermittelt.
Nach einem gemütlichen Mittagessen 
am Grillfeuer übernahm der Revierförs-
ter der Forstbetriebsgemeinschaft Am 
Blauen, Christoph Sütterlin, das Zepter. 
Die beiden Forstwarte Oliver Wälti und 
Philipp Lutz führten die Kinder durch den 
Wald und erläuterten ihnen die verschie-
denen Baumarten. Zudem zeigten sie 
auch auf, wie sichergestellt wird, dass 
sich der Wald gut entwickelt. In den Na-
turschutzgebieten in den Stapfelreben 

wurden die Kinder in kleine Arbeiten in-
tegriert. Mit viel Freude und grossem 
Einsatz wurden während ein paar Minu-
ten Aufräumarbeiten verrichtet. 

Auch der Nachmittag endete mit einer 
Überraschung, denn die Kinder konnten 
hautnah miterleben, wie ein Baum ge-
fällt wurde. Dabei erfuhren sie auch, mit 

welcher Vorsicht die Forstwarte ihre Ar-
beit verrichten. Nach einem kurzen 
Rückmarsch zum Ausgangspunkt endete 
für alle ein erlebnisreicher und spannen-
der Tag. Die Organisatoren hatten eine 
grosse Freude mitzuerleben, mit wel-
chem Interesse die Kinder an allen Akti-
vitäten mitgemacht haben.
  (pd/kü)

Kroggis Bus-Geschichten
«Rita und Kroggi suchen 
Kastanien»
Mittwoch, 23. August, 15 Uhr
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit einer 
Begleitperson. Mit Nicole Meile

Kroggi das Krokodil fährt mit seinem Bus 
ins Geschichtenland und lädt alle Kinder 
herzlich ein, mit ihm mitzufahren. Rita 
und ihr Freund Kroggi möchten im Wald 
Kastanien suchen. 

Rita gibt dem übermütigen Kroggi wich-
tige Anweisungen, damit er im Wald 
nicht verloren geht. Doch während sie 
begeistert Kastanien sammeln, verirren 
sich die beiden im Wald. Zum Glück wird 
alles wieder gut, weil Kroggi eine tolle 
Idee hat.

Der Anlass ist in der Bibliothek und dau-
ert zirka 45 Minuten. Der Eintritt ist frei. 
Kollekte.

Ihr Bibliotheksteam

Fotos: zVg

Polsterei, Restauration
Innendekoration

Lederreparaturen

Polsterei, Restauration

Bänteli Dekor AG, Solothurnerstr. 46 
4053 Basel, Tel. 061 361 75 75
www.baenteli-dekor.ch
info@baenteli-dekor.ch
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Blutspende-Verein Ettingen

Ettingen
Hintere Matten, Turnhalle

Mittwoch, 16. August 2017
von 18.00 - 20.30 Uhr
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www.LandFest17.ch

ALPHORNKLANG
UND NOTE 10

www.LandFest17.ch
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1.	 Dominik	Heitz
	 Stadtjäger	–	
	 Ein	Spaziergang	zu	Basels	
	 versteckten	Besonderheiten
	 Reiseführer	|	Reinhardt	Verlag

2.	 Urs	Dünner
	 Ai	Stadt,	ai	Club,	ai	Liebi	–	
	 FC	Basel	1893
	 Fussball	|	Reinhardt	Verlag

3.	 Remo	H.	Largo
	 Das	passende	Leben
	 Psychologie	|	S.	Fischer	Verlag

4.	 Yuval	Noah	Harari
	 Ein	kurze	Geschichte	
	 der	Menschheit
	 Geschichte	|	Pantheon	Verlag

5.	 Barbara	Saladin
	 111	Orte	in	Baselland,	
	 die	man	gesehen	haben	muss
	 Reiseführer	|	Emons	Verlag

6.	 J.	D.	Vance
	 Hillbilly-Elegie	–	
	 Die	Geschichte	meiner	Familie	…
	 Politik	|	Ullstein	Verlag

7.	 Käthi	Zeugin
	 Ich	bestimme.	Mein	komplettes	
	 Vorsorgedossier
	 Ratgeber	|	Beobachter	Verlag

8.	 Anne	Fulda
	 Emmanuel	Macron
	 Biografie	|	Aufbau	Verlag

	 	 	 9.	 Pankaj	Mishra
	 	 	 	 Das	Zeitalter	
	 	 	 	 des	Zorns
	 	 	 	 Politik	|	S.	Fischer	Verlag

10.	 Heinz	Staffelbach
	 Wandern	und	Geniessen	in	
	 den	Schweizer	Alpen
	 Wanderführer	|	AT	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonisches	Leuchten.
	 Kommissar	Dupins	
	 sechster	Fall
	 Krimi	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

	 	 	 2.	 Ingrid	Noll
	 	 	 	 Halali
	 	 	 	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

3.	 Simon	Strauss
	 Sieben	Nächte
	 Roman	|	Aufbau	Verlag

4.	 Elena	Ferrante
	 Die	Geschichte	eines	
	 neuen	Namens
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

5.	 Donna	Leon
	 Stille	Wasser.
		 Commissario	Brunettis	26.	Fall
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

6.	 Toni	Morrisson
	 Gott,	hilf	dem	Kind
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

7.	 Martin	Walker
	 Grand	Prix	–	
	 Der	neunte	Fall	für	Bruno,	
	 Chef	de	Police
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

8.	 Alfred	Bodenheimer
	 Ihr	sollt	den	Fremden	lieben
	 Krimi	|	Nagel	&	Kimche	Verlag

9.	 Elena	Ferrante
	 Meine	geniale	Freundin
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

10.	 Wolfgang	Bortlik
	 Blutrhein
	 Krimi	|	Gmeiner	Verlag

Der Auto-Markt in der Schweiz ist auf dem Vorjahreskurs

Im Juli 2017 sind in der Schweiz und im 
Fürstentum Liechtenstein insgesamt 
24’885 neue Personenwagen immatri-
kuliert worden. Verglichen mit dem Vor-
jahresmonat resultiert ein geringfügiger 
Rückgang von 4,6 Prozent oder 1189 
Fahrzeugen. 
Nach einem Plus von 0,2 Prozent nach 
fünf und 0,6 Prozent nach sechs Mona-
ten liegt der Markt für neue Personen-
wagen per Ende Juli um 0,2 Prozent un-
ter dem Vorjahresresultat. In den ersten 
sieben Monaten wurden 183’803 Neu-
wagen zugelassen – 308 Einheiten weni-
ger als im identischen Zeitraum 2016. 
Angesichts des sehr guten Vorjahres 

stellt dies ein beachtliches Resultat dar. 
«Damit liegt das von unseren Mitglie-
dern prognostizierte Ergebnis von 
305’000 neuen Personenwagen für das 
Jahr 2017 mehr als nur in Reichweite», 
fasst auto-schweiz-Direktor Andreas 
Burgener zusammen.

Allradantrieb ist gefragt
Nach wie vor im Aufwind sind dabei die  
Personenwagen mit Allradantrieb. Nach 
sieben Monaten liegt deren Marktanteil 
mit 46,1 Prozent um 1,9 Prozentpunkte 
über dem Gesamtvorjahreswert und da-
mit auf Rekordkurs. In absoluten Zahlen 
wurden im laufenden Jahr 84’821 neue 

Autos mit Allradantrieb zugelassen – 
5771 Fahrzeuge mehr als im Vorjahr. Die 
alternativen Antriebe wachsen leicht auf 
4,9 Prozent Marktanteil (+ 0,5 Punkte). 
«Den grössten Anteil an dieser Zunahme 
machen Autos mit Hybridantrieb sowie 
rein elektrische Personenwagen aus», 
erläutert Andreas Burgener gegenüber 
den Medien.  (pd/kü)

Frageraster FRV32_KWR17 Lösungswort: UNTERRICHT 
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Lösungswort Nr. 32/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Irma Boxler, Benkenstrasse 16, 4107 Ettingen
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Lösung Nr. 31: SOMMERTAGE

Kennen Sie dieses Gefühl in den Ferien, 
an nichts denken zu müssen, einfach in 
den Tag leben zu können und keinen Ver-
pflichtungen nachgehen zu müssen? Frei 
und unbeschwert sitzt man irgendwo am 
Sandstrand, auf einem Berg oder mitten 
in einer pulsierenden Grossstadt …
Und dann, nur ein paar Tage später, sitzt 
man wieder im Büro, ist auf der Baustel-
le, kutschiert die Kinder umher, schwingt 
den Besen durch die Wohnung und der 
ganze Ferienzauber ist vorbei. Und schon 
am nächsten Wochenende denkt man: 
«Oh Gott, ich brauche Urlaub!». Warum 
geht das nur immer so schnell?!
Und was macht den Unterschied?
Oftmals gönnen wir uns in den Ferien 
mehr als sonst. «Jetzt im Urlaub, da gön-
ne ich mir den Cocktail am Strand!» Und 
zwar ganz ohne schlechtes Gewissen. Zu 
Hause ist es oft eher ein «Hmm, soll ich 
einen Cocktail trinken? Wäre schon le-
cker, aber ist auch teuer. Und die Kalo-
rien … Es ist auch schon 19 Uhr, zu Hau-
se wartet die Wäsche. Und morgen habe 
ich wieder volles Programm …» Beob-
achten Sie mal Ihre Gedanken vor dem 
nächsten Entscheid.

Erholt nach den Ferien – oder nicht?
In den Ferien gelingt es uns eher, im  
Moment zu leben, ohne kreisende Ge-
danken und ohne übertriebene Ver-
nunft – sondern wir geniessen einfach. 
Denn es sind ja schliesslich unsere  
Ferien.
Es ist, als ob wir es während rund zwei 
Wochen im Jahr verdient hätten, unser 
Leben zu geniessen – und sonst nicht. 
Sonst nicht? Sollte es uns nicht jeden Tag 
des Jahres wert sein, uns das Beste zu 
gönnen?
Schauen Sie sich Ihre Urlaubsfotos noch-
mals an, lassen Sie Ihre Ferien nochmals 
aufleben und versetzen Sie sich zurück in 
spezifische Situationen. Wann waren Sie 
besonders glücklich? Was hat Ihnen am 
meisten Spass gemacht? Viele dieser  
Situationen können wir auch zu Hause 
fortführen: ein gemütlicher Apéro mit 
spanischen Tapas im Garten, eine Velo-
tour ins Grüne nach Feierabend, ein 
schönes Feuer im Wald …
Die Frage ist: Sind Sie es sich wert? Und 
erlauben Sie sich, zu Hause genau so 
glücklich zu sein wie in den Ferien?

Ramona Wunderlin
www.balance-management.ch
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Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel
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19. August 2017

HARDEGGER 
Sonntag, 13. August 
11.00 Sörenberg / ME Fr. 67.- 

Freitag, 18. August 
09.00 Klausenpass / ME Fr. 82.- 

Sonntag, 20. August 
11.00 Kemmeriboden-Bad / ME Fr. 69.- 

Freitag, 25. August 
08.00 Dampfbahn Furka-Bergstrecke 

ME / Grimselpass und Bahnfahrt 
Oberwald - Furka - Realp Fr.120.- 

Ferienwochen 
Pertisau/Seefeld 24.9.-1.10. ab Fr. 845.- 

Bardolino  15.-19.10.  Fr.  645.- 
Ascona  22.-26.10.  Fr.  760.- 
Seefeld/Bergweihn. 12.-15.12. Fr.  645.- 
Lenk  23.-26.12.  Fr.  615.- 

Verlangen Sie unser Reise- und 
Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Herr Roland Schaub roland.schaub@azmedien.ch 

 

 

 

Inserat für die BiBo und Wochenblatt (Birseck/Dorneck) Ausgabe vom  

Donnerstag, 10. August 2017. 
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der RegionGrösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000Ausstellfläche über 1000mm22

• Sensationelle Preise auf  auf 
Haushaltapparate der MarkenHaushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, BauknechtBosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen PreisenDies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns Ihrem Wir passen uns Ihrem 

Budget anBudget an
• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence CenterMIELE Competence Center
• Reparaturen aller FabrikateReparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, Lieferung, Montage, 

und Garantienund Garantien
• Eigener KundenserviceEigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschenLassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?Region unterstützen?

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 22062 – A++• FN 22062 – A++
• 149• 149    ll
• H/B/T 125/60/63• H/B/T 125/60/63 cmcm

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 26263 – A+++• FN 26263 – A+++
• 232• 232    ll
• H/B/T 165/60/67• H/B/T 165/60/67 cmcm

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies
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Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

STATT 995.–

746.–

STATT 1415.–

1061.–

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL, MÜHLEMATTSTRASSE 28 – FÜR KOCHKURSE, PRIVAT- UND 
GESCHÄFTSANLÄSSE. INFOS: OASIS@BAUMANNOBERWIL.CH ODER TEL. 061 405 11 66 

Budget anBudget an
•• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

746.–

STATT 1415.–

- 25%

Reparaturen 
Ich repariere noch alte mechanische 
Wand- und Standuhren, Pendeluhren 
Telefon 061 311 66 69 

PC-Probleme? Ich helfe Ihnen gerne 
und das seit über 10 Jahren.  
Hausbesuche, Telefon 061 721 21 21
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wie wir leben
wie wir sterben

Podiumsdiskussion zu Palliativmedizin (Frau Dr. Artinger-Reis)
Sterbefasten (Pflegefachfrau C. Eschmann)

Freitodbegleitung (Frau Dr. Preisig)
Moderation: Roger Thiriet

Am 21. August 2017 um 18.00 Uhr
Im Kirchgemeindehaus zum Güggel, Therwil

Organisation: Verein lifecircle 12
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Kaufe Antiquitäten,
Gold und Schmuck
Möbel, Totalerbschaft, alte, grosse Teppiche, grosse
Spiegel vergoldet, Elfenbein, antike Gemälde, alte
Waffen, mittelalterliche Rüstungen aus dem 16.
bis 19. Jahrhundert, Silberwaren 800/925, Gold
und Schmuck zum Einschmelzen, Armbanduhren
(Omega, IWC, Zenith, Rolex, Heuer, Vacheron,
Patek Philippe), Taschenuhren, Pendeluhren.
Zahle bar.
Telefon 079 769 43 66, dobader@bluewin.ch K
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Wegen Umbau!!!
Jetzt profitieren

von

30 – 70%
auf da s ganze Sortiment

(ausgenommen sind
Fitnessgerä te mit 20%)

ab 14. August bis
14. September 2017

ZWINGEN

Veranstaltungen und Empfehlungen

www.LandFest17.ch

EHRENDAMEN
UND WYBERHAKEN

www.LandFest17.ch

Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch

Inserieren: 
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch




